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I I Das schlesische Jahr  Leinen 10,12%
I I Mit der Eisenbahn durch

Niederschlesien G.Gürsch 24,03 %
I I Mittelschlesien in 144 Bildern 10,12 %
I | Kirche Wang Sonderpreis 17,79€

I I Die Flucht — Niederschlesien 1945
Rolf O. Becker 24,54 %

I | Meine Erlebnisse in Hirschberg
Maria Kawcrau 7,67 €

I | Das Riesengebirge entdecken
Frank Schüuig 13,70€

I | Von Schlesien westwärts
Roirauü Schöne 20,40 €

I | Schlesisches Kochbuch 19,43 %
1 | Von Schweinevesper

und Lachramfteln  Gerda Benz 4,95 €

| 1 Jedem das Seine Familien-Kochbuch I2f68%
[ | Das Kochbuch der

sc h le s is c h e n  K ü c h e  Achim Roak 15 ,08  €
I 1 Das deutsche Vermögen in Polen

Felix Ermacora 24,54€

n  Die Rache der Opfer H. Hitscii 8,64 €
I I Vergangenheit, die nicht

ve rg eh en  w ill 10 ,12  €
I I Ein Jahrzehnt in

sowjetischen Lagern h . Hühner 9,10%
I 1 Weit ist der Weg nach Sanssouci

Barbara Suchner 18,41%
I 1 Ein Stückchen Erde RuthStorm 12,27%
I I Odersaga RuthStorm 16,36%
I I Das vorletzte Gericht/

Das Haus am Hügel Ruth storm 19,43 %
| [ Tausend Jahre — ein Tag Ruth Storm 17,38%
I | Schlesisches Heimatlesebuch

Helmut Prcußler 10,07%
1 | Schlesische Heimatfibel 17,38%
I | Den Wogen zum Trutz

Klaus G. Kasper 16,36%
f  1 Schlesische Reise,

1000 Jahre Breslau e  Kuhn 24,54 %
I 1 Die Vertriebenen -

Hitlers letzte Opfer 20,40 %
| I Die Schneekoppe Gerhard Eckert 10,12 %
| 1 Blaue Berge, grüne Täler

Helmut Preußler 11,61%
I 1 Matka mit den bloßen Füßen

Erle Bach 8,95%
I | Eine schlesische Kindheit

Maria Frist? 10, 1 2 %

I | Erich Fuchs — lieben
und Brauchtum  Trierenberg 14,32%

| | Die schlesische Heimat
im Herzen Erich A.Franz 16,36%

I I Einkaufsbeutel mit
Rübzahlmotiv Baumwolle 1,80%

Name -------
S traß e ------

O r t -----------

Unterschrift

I I Die imposante Landschaft
Buch zur Ausstellung 24,54%

1 1 Ein Leben voller Einsatz
Günther Mcergans 14,32%

1 1 Geschichte Schlesiens
I-cdor Sommer 11,25%

1 1 Landeskunde Schlesien
Fcdor Sommer 13,29%

1 1 Quitschvergniigt n Hauch 10,12%

1 1 Schläsch is Trumpf tt. Bauch 10,12%
1 1 Reisewege zu historischen Stätten 14,57%
1 1 Schlesischer Reiseführer

Schuliz-Tesmar 15,24%
1 1 Riesengebirge m . Maiereck 14,57%
1 1 S ch le s ien -W eg w e ise r  11. r. rmschc 9,40 € i

1 1 S c h le s ic tl-L e x ik o n  Klaus UlUiiimn 12,68€

1 1 O risn a m e n v e rze ic h n is  der
Ortschaften jenseits von 
Oder und Neiße 15,24%

H Reliefkarte »Das Riesen- und 
Isergebirge« 11,25%

1 1 S tra ß e n k a r te  d t./p l.
Polen 1:1.000.000 7,62%

1 1 Straßenkarte deutsch/polnisch 
Riesengebirge 8,64%

1 1 Straßenkarte dtJpoln.
Teil Schl., Nord- u. Ostböhmen 10,17%

1 1 Straßenkarte Mittelschlesien 
mit Breslau 10,17%

I 1 Straßenkarte Ostbrandenburg -  
Niederschlesien 10,17%

1 1 Stadtplan Hirschberg 3,07%
1 1 Sagen des Riesengebirges 

(Reprint) v. Otto Goedschc 12,73 €

1 1 Riesengebirge -  Rübezahls 
böhm.-schles. Reich 12,68%

1 1 Schlesien —
Unvergessene Heimat 10,12%

1 1 Schlesien —
Land aus Gottes Hand 12,68%

1 1 Riesengebirge -  
im Land der Bauden
E. ßach/P. Vdclia 12,68%

1 1 Handbuch der 
historischen Stätten 18,41 €

I | Mein schlesisches Lese- und 
Vortragsbuch E. Schenke 10,12%

| | Das bunte Ernst-Schenke-Buch. 
»Wir spielen Theater« 17,79%

I | Von kleinen Leuten
und großen Dingen Paul Keiler 14,32%

I | Bildwandkarte Schlesien
mit 43 Sladtwappcn 7,41%

1 1 Rübezahl Sagen und Legenden
K. Paetow 6,95%

1 1 Unsterblicher Rübezahl
Josef Karl Grumt 17,17%

1 1 Mein Rübezahlbuch oifried Preußler 11,25%
1 1 Rübezahl Rechtlos ta  Walter Roth 9,15%

I 1 Theodor Fontane
im Riesengebirge 15,24€

1 1 Der Zeitenuhr
unentrinnbarer Sand 10,23€

1 1 Video Teil 1 u. Teil 2 
Reise nach Schlesien 20,43 €

1 1 Historisches Video: 
Schlesien wie es war 20,43 €

1 1 ZDF-Video (Doppel-Cassette): 
Schlesien, Brücke in Europa
Hkkchunl Kuhn 25,54€

1 1 Waldwinter l’aul Keller 10,12 €

1 1 Schlesische Gedichte t:. Schenke 5,11 €

1 1 Iuiche mit Ijommel 7,67€

1 1 Baudenzauber t-rte nach 5,95 €

1 1 Mein Ahnenpaß 4,60 €

1 I Bergkrach Paul Keller 4,09 €

1 1 Das Märchen von den
d eu tsc h e n  I 'liis se n  i’mii Keller 4,09 €

(_| W oas h u s te  g eso a t? 2,45 €1

1 | I iie sen g v b irg e  Kmi i il-iUism.i,,, 8,08 €

1 1 Die schönsten Sagen
a u s  S c h le s ie n  i ilurthmier 7,16 €

[ 1 Glut aus der Asche  j . iiuitbaue; 6,95 €

1 1 W ie 's f r ü h e r  w ar in  Schlesien 
Achim Raak 11,45%

I | Sagen aus Schlesien Oskar Kobel 5,52 €

I | Kindheitserinnerungen 
aus Schlesien Gunilel Paulen 6,54 €

| | Schlesische Kinderreime
Irene t'lenniiing 5,95 €

I 1 Schlesisches Lachen
Albrecht Baclir 7,16€

1 1 Humor aus Schlesien Albrecht Baehi 5,95 €

1 1 Heimweh nach Schlesien
Ursula Lange 4,95 €

1 1 Schwalbental Jochen Hofbauer 10,95€

1 1 Anekdoten aus Schlesien
Gerhard licke rt 5,95

1 1 Die kleine Ti und die 
blauen Berge cii. Pangets 8,59€

1 1 Liebes altes Lesebuch 19,94€

1 1 Brücke zur Heimat
Liederbuch 7,69 €

1 1 Sing ein Lied  -  Liederbuch
Clemens Fabrizio 20,35€

1 1 MC »Die Wellwurst« 7,67€

1 1 MC »Schlesisches Himmelreiclu
Hans-Amo Simon/Gemot Duda 9,71€

f~~l MC »Schlesische Mundart«
Johannes Renner 9,20 €

1 | MC »Schlesierland-Heimatland« 9,20€

1 1 CD Wo die Oder fließt, 
die Schneekoppe grüßt 12,78€

1 | CD »Schlesien -  meine Heimat« 12,78€

1 1 Doppel-MC
Humor aus Schlesien t.ommet 16,36 €

Rübezahlfiguren au f Anfrage !
+  Porto und Verpackung
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R ichard,
der D ritte, schnitt 
nicht nur Haare

So wie im Thüringer Glasbläserort 
Lauscha bei Namenshäufung zu besserer 
Orientierung ein Zusatz gewährt wird, wie 
z.B. Greiner-Fuchs, Greiner-Maus, war es 
auch in Goldberg üblich, derlei Kenntlich­
machung anzuwenden. Man sprach von 
„Milch-Höher“, wenn cs um den Laden auf 
der Schmiedestraße ging oder nannte 
„Bauer-Höher“ . Da in der Sladt mehrmals 
der Name Koschwitz vorkam, waren auch 
dazu Anhängsel Sitte. So gab cs Gas- 
Koschwitz, Post-Koschwitz und Frisör 
Koschwitz. Der vierte Bruder der Familie 
lebte bei der Mutter im Haushalt, die auf 
der Junkernstraße die Herberge zur Heimat 
unterhielt, wo Tippelbrüder, Handwerks­
burschen u n d  d e r g l e i c h e n  ein billiges 

T h i c h t l a g c r  u n d  eine M a h l z e i t  e r w a r t e n

.01111(011 W a s  R i c h a r d ,  d e n  D r i t t e n  im  
B u n d e ,  a n b e t r a f ,  s o  b e t r i e b  e r  in  u n s e r e m
Haus einen Herren- und Dameihsalon, Hs 
Verstand sich von selbst, dass mein Vater 
von ihm R a s u r  u n d  H a a r s c h n i t t  a u s g e f ü h r t
erhielt und ich meine Ponylrisur immer 
Wieder gestutzt bekam.

E i n m a l ,  d i e  Ellern waren zum V c r w a n d -  
tenbesuch aufgebrochen, wahrscheinlich 
zu Fuß nach Neukirch/Katzbach, weil es 
i m m e r  hieß, bevor sie zum Bahnhol' gin­
gen, wären sie an Reichshäusern und 
Windmühle vorbei am „Waldschloss“ und 
dann sei es nicht mehr weit. Jedenfalls hat­
te ich, so wollte es meine Mutter, mich 
nach der Schule in Koschwitzes Küche 
einzufinden und dort am Mittagessen teil- 
zunchmen. Frau Koschwitz standen zwei 
Frisösen zur Seite, und die Anfänge der 
Dauerwelle erforderten ihre ganze Auf­
merksamkeit. Was blieb dem Hausherrn 
übrig, als sich um das köchelnde Bohnen- 
' iricht zu kümmern. In guter Absicht 
nackte er das beigefügte Pfefferkraut 
klein, womit er sich einen ernsthaften 
Tadel von Seiten seiner Angetrauten ein­
handelte.

Die Unverträglichkeit von Chemikalien 
im Damenfach waren ausschlaggebend, 
dass die Eheleute den Beruf an den Nagel 
hingen und Herr Koschwitz fortan im Fi­
nanzamt sein Brot verdiente. Übrigens, 
sein einziger Sohn Jochen ist ebenfalls mit 
der Aktentasche zur Arbeit gegangen. Vom 
Post-Koschwitz ist die Tochter hier in Bi­
schofswerda ansässig, erst in ihrem Beruf 
als Krankenschwester tätig, später als 
selbstständige Fußpflegerin, nunmehr ver­
witwet.

Als Nachfolger von Figaro Koschwitz 
stellte sich der aus Bad Hennsdorf stam­
mende Frisörmeister Heinz Conrad ein. Er 
hatte sein Fach in Mühlhausen/Thüringen 
gründlich erlernt und brachte modischen 
Chic in unsere Stadt. Seine Frau saß Mo­
dell für seine Hoch- und Lockenfrisuren.

Ilse Nixdorf geh. Lienig 
Neustädter Str. 37 

01877 Bischofswerda

Erste Begegnung mit der 
neuen Obrigkeit

Ein Bericht in drei Teilen von Siegfried Berndt aus Adelsdorf
Teil 2

In den russischen Ortskommandanturen 
waren die ehemaligen Viehbestände der 
deutschen Bauern konzentriert. Die großen 
Güter wurden zu Versorgungsbetrieben für 
die Role Armee ausgebaut. Zum Beutegut 
gehörte auch die deutsche Bevölkerung aus 
den Dörfern als Arbeitssklaven. Diese Ar­
beitskräfte wurden nach Bedarf ergänzt, 
kaserniert und von den Soldaten bewacht.

Die polnische Miliz (Polizei) setzte sich 
zusammen aus Mitgliedern von sogenann­
ten Revolutionsbrigaden aus Zentralpolen. 
Die Aufgabe dieser jungen Leute bestand 
darin, die Deutschen zu schikanieren, aus­
zuplündern und aus der Heimat brutal zu 
vertreiben. Man hatte zwei Stunden Zeit 
m it  H a n d g e p ä c k  und k l e i n e m  L e i t e r w a g e n  
Hilf dem 5ilIlimiipliU7, 7U erscheinen. Zu 
Fuß, mit Begleitung d i e s e r  Miliz ging es 
R i c h t u n g  G r e n z e  nach Görlitz. Ich selbst
habe einen s o lc h e n  FußimilSCll zusammen 
mit meiner Mutier bis Siegersdorf, das ist 
e t w a  2 0  K i l o m e t e r  v o r  G ö r l i t z ,  d u r c h g e -  

standen, bis ich zusunilllcngCSlillügCl) cllll 
Straßenrand liegenblieb. Nach vier Wochen 
konnte i c h  w i e d e r  l a u f e n ,  d a  kehrten wir 
nach Adelsdorf zurück.

Bis August 1945 mussten die Adelsdor- 
l e r  d r e i  s o l c h e r  V e r t r e i b u n g s m ä r s c h e  e r t r a ­
gen. Ich zählte im August 1945 noch 17 
deutsche Einwohner in Adelsdorf. Die 
Deutschen auf den Versorgungsgütern der 
Roten Armee waren nicht der polnischen 
Befehlsgewalt unterstellt. Die letzten die­
ser Zwangsarbeiter konnten 1957 Schlesien 
verlassen.

Zwischen den russischen Kommandan­
ten und der polnischen Miliz gab es oft 
Reibereien. Es herrschte ein gespanntes 
Verhältnis in der Machtausübung. Nur ein 
Beispiel dafür: Kommandant Krautschenko 
residierte auf dem Schuberthof in Leisers- 
dorf. Zum Rapport im Armeestab fuhr er 
im herrschaftlichen Kutschwagen regel­
mäßig nach Modelsdorf. Bei der Durch­
fahrt durch Adelsdorf wurde vor dem Mi­
lizgebäude, der ehemaligen Villa Wilde,

demonstriert, wer wirklich „Herr im Hau­
se“ war. Auf den Trittbrettern des Kut­
schwagens standen links und rechts zwei 
Posten mit einer Kalaschnikow-Maschi­
nenpistole im Anschlag. Beim Passieren 
der Villa jagten die Soldaten zwei Feuer­
stöße über das Milizgebäude. Die polni­
sche Miliz hielt sich überwiegend auf der 
Terrasse der Villa auf. Wenn die Kutsche in 
Sicht kam, verschwand die Miliz. Sie wa­
ren sich doch nicht so sicher, ob die Russen 
immer über das Dach ballern würden.

Für diese Miliz mussten wir zeitweilig 
arbeiten. Mein Schuldfreund Lothar und 
ich haben uns bei der Einrichtung der Villa 
als Dienstsitz für die Miliz redlich abge­
plagt. Das Hauptziel dieser Vertreter der 
S t a a t s m a c h t  b e s t a n d  d a r i n ,  a l l e  S p u r e n  d e r

deutschen Lebensweise und Vergangenheit
im D o r f  auszulöschen. Ideologisch w a r e n  
d i e  p o l n i s c h e n  F a m i l i e n  d a r a u f  v o r z u b e r e i -

ten, dass sie ein „urpollliüCllCS LüFltl W ie­
der in Besitz nehmen sollten in ihrer neuen
Heimat. S o  s e h r  ü b e r z e u g t  w a r e n  d i e  p o l n i ­

schen Familien von diesem „Geschenk” 
nicht.

I h r e  M e i n u n g  w a r :  D a s  g e h ö r t  u n s  n i c h t ,  
wir wollen wieder zurück in unsere Hei­
mat.

wird fortgesetzt

Geborgen im Gebirge
Ich schließe die Augen und träume, 
über mir Himmel und Bäume, 
drunten springt die Kleine 
Lomnitz im Melzergesteine, 
raunt und rauscht ihre Lieder 
von Heimat und „Kehre wieder!“, 
von Freude, die nimmer vergeht, 
von Treue, die hoch oben steht 
über Bildern, Erinnern und Wegen 
als unvergesslicher Segen!

Melzergrund -  27. Juli 2001 
(Walter Kunzendorf)

Der Schlesier
Wer denkt zuletzt: „Es ist doch alles 
wurscht! “ ?
Der Schlesier.
Wem steigt der Wein am schnellsten zu 
Kopf, lind wer hält doch am längsten beim 
Becher aus?
Wieder der Schlesier.
Wer verzückt sich am tiefsten in mysti­
scher Gottseligkeit, und wer spricht am 
gleichgültigsten mit dem Teufel?
Immer der Schlesier.
Alles, was man auf Erden nur werden 
kann, wird der Schlesier mit Leichtigkeit!

(Gustav Freytag)

Heimatkreis- Treffen 
in Solingen

Das nächste Heimattreffen des Krei­
ses Goldberg in unserer Patenstadt 
Solingen findet statt am

11. und 12. Mai 2002.
Ich bitte die Heimatortsvertrauensleu- 
te, dieses Datum zu beachten, damit 
Terminüberschneidungen mit Ortstref­
fen vermieden werden.

Renate Boomgaarden-Streich 
Heimatkreisbeauftragte



Seite 20 GOLDBERG-HAYNAUER HEIM A TN A CH RICHTEN Nr. 52fl

Aus dem Leben der Laubenpieper in Haynau...
Kindheitserinnerungen von Rudi Kirschner aus der Bahnhofstraße 13 

in Haynau, Hinterhaus, zwei Treppen 
Teil 1

Alter Schrebergarten-Verein 1911 zu Haynau e. V.

Kürzlich wurde ich befragt, was mir wohl 
von meiner Heimatstadt Haynau nach so 
vielen Jahren der Vertreibung am eindrucks­
vollsten und stärksten in Erinnerung geblie­
ben sei. Und da fiel mir außer dem Dom, der 
Brauerei Gartenschläger und dem bekannten 
„Hinterhaus, zwei Treppen“ vor allem unser 
Schrebergarten ein. In meiner kindlichen Er­
innerung glaubte ich, dass nur der einen ei­
genen Garten haben könne, der wohlhabend 
sei. Wir waren aber nicht wohlhabend. Aber 
wir hatten einen Schrebergarten. Wahr­
scheinlich gab es also eine andere Art von 
Wohlhaben, was ich erst später begriffen 
habe: Wir waren mit unserem Garten an der 
grünen Lunge von Haynau befestigt.

Noch heute spüre ich den Duft von frisch 
gegrabener Erde, geschnittenem Gras und 
einer leichten Brise aus dem durchplät- 
schemden Pampsgraben. Das Zwitschern 
der Vögel, Nachbar Pohls Hämmern an sei­
nem Lattenzaun und die Glocke der Bim- 
melguste nach Reisicht waren so vertraute 
Töne, die mich heute noch in heimatliche 
Stimmung versetzen.

Die Kleingartenanlage „Sonnenland“ (?) 
hinter der Gasanstalt, an der Straße nach 
Kotzenau, rankte sich wie ein grüner Gürtel 
um das alte Sportfeld der Schlesierkampf­
bahn. Unser Vater war ein fanatischer Klein­
bauer, der uns mit viel List und Aufwand für 
die Kunstfertigkeiten des Obst-, Beeren- 
und Gemüseanbaus zu begeistern suchte. 
Der Erfolg war sichtbar. Wir schleppten 
ganze Körbe voll Erdbeeren, Stachelbeeren, 
Pflaumen und Tomaten nach Hause und 
ließen nicht, wie heute üblich, die Pflaumen 
zu Rosinen am Baum vertrocknen.

Besondere Fertigkeiten besaß Vater bei 
der Aufzucht von Kürbissen. Ich weiß nicht, 
was er ihnen erzählte, aber sie waren stets 
von außerordentlicher Vielzahl und Größe, 
wurden sauer und süß, kalt und warm von 
unserer Mutter zubereitet und hingen uns 
Kindern förmlich zum Hals heraus. Vater 
versah die besten Exemplare stets mit einer 
eingekratzten Inschrift „Gestohlen bei Kir­
schner“, was jedoch Spitzbuben manchmal

nicht hinderte, einzelne gelbe Riesen zu sti­
bitzen. Vater wurde dabei jeweils fast vom 
Schlag getroffen. Aber wir Kinder durften 
infolge des Diebstahls einen Kürbis weniger 
essen. Diese niederträchtigen Missetaten 
sind erfreulicherweise bis heute nie aufge­
klärt worden. Das erlöste uns manchmal ein 
wenig von der Kürbisschwemme.

So verging unsere Zeit im Schrebergarten 
immer abwechslungsreich, bei frischer Luft 
und gesunder Atmosphäre. Zeit hatten wir 
eigentlich immer. Eine Uhr besaßen wir im 
Garten nicht, aber wir brauchten auch keine: 
Um 4 Uhr fuhr die Bimmelguste nach Rei­
sicht und war mit ihrem Kreischen und 
Bimmeln nicht zu überhören, um 5 Uhr kam 
Nachbar Otto Weisemann, die Kaninchen zu 
füttern und um halb 6 ging Nachbarin 
Deichsler nach Hause, weil sie, wie wir, im 
Garten auch keine Toilette hatte. Die Zeit 
war gesichert.

Vater hatte für teures Geld eine wunder­
bare Laube gebaut, die luxuriös ausgestattet 
war: an der Wand hing ein Bild eines Tiroler 
Bergsees mit viel Grünzeug und einem Hir­
schen (sehr wertvoll!!), einen wunderbaren 
ererbten Polstersessel der Witwe Stahnke, 
mit zerschlissenem Unterfutter (des Sessels) 
und einen von Vater selbst gebauten Wand­
schrank mit Schiebetür, die irgendwarum 
nie aufging und wir zufolge gar nicht mehr 
wussten, was eigentlich drin war.

So lebten wir herrlich und in Freuden, auf 
eigner Scholle, aßen Erdbeertorte zum Gar­
tenfest, kochten Kaffee auf einem Spiritus­
kocher und sahen den Fußballern am Sonn­
tag bei ihren meisterlichen Spielen zu. Letz­
teres fanden jedoch die Sportler 
unverschämt und verdrießlich. Nach einem 
Rjchterspruch wurde daraufhin verboten, 
über den Bretterzaun mit Hilfe von Leitern 
zu schauen, was die Kleingärtner wiederum 
verdrießlich fanden und sie veranlassle, Ti­
sche heranzuschleppen. Da dieses nicht aus­
drücklich untersagt war, wurde so die ur­
sprüngliche Einsicht weiterhin ermöglicht.

Nur die Fragen einer gestrüppfreien Toi­
lettennutzung brachten auch uns Ärger und

waren so lange ungeklärt, bis sich unsere 
Mutter kategorisch weigerte, zu diesen 
Zwecken Buschwerk. Feld oder Kanin- 
clicnstul] zu nutzen.

Unser Vater -  technisch überaus versiert­
baute darauf eine grundsüickseigene Toilet­
te, deren Innenwände aus Altblechen der 
Deutschen Reichspost mit Aufschrift „Hal­
testelle der Deutschen Krallpost“ ausgeklei- 
clct waren. Der Himmel möge wissen, wie er 
zu diesen kam, auf jeden Fall von der Post. 
Da die Sitzfläche (Brille) aus ungehobelten 
Brettern bestand, war die Nutzung nicht 
eben erholsam und eher misslich!! Ich zog 
lieber Busch und Feld vor.

wird fortgescrj

Liebe Heimatfreundin­
nen und Heimatfreunde,

beim Blättern in dem alten Wochenblatt 
„Illustrierte Zeitung“ vom 9. März 1905 
fand ich für den Heimat- und Riesenge- 
birgsfreund folgenden Bericht, der sichef 
auch heute von allgemeinem Interesse ist:/'

Ein in Schnee begrabener Eisenbahnzug
Ein solches Ereignis hat sich vor kurzem 
auf der Eisenbahnstrecke von Schreiberhau 
im Regierungsbezirk Liegnitz, Kreis 
Hirschberg, nach Tannwald bei Gablonz in 
Böhmen zugeiragen. Der höchste Punkt 
dieser Linie, zugleich die am höchsten ge­
legene Station in ganz Norddeutschland, ist 
die auf preußischem Gebiet befindliche 
Haltestelle Karlslal. Zur Rechten die 
Osthänge des Isergebirges, während zur 
Linken der gewaltige Felskegel des Krko- 
nosch in die Lüfte ragt, fährt auf einem 20 
m hohen Damm, zu dessen Füßen die 
böhmischen Ortschaften Harrachsdorf und
Neuwelt liegen, der von dorther kommende 
Zug die österreichische Grenze dreimal 
überschreitend, zunächst in ein Felsendeli- 
lee und dann durch den 290 m langen Tun­
nel des Keuligen Hübels, worauf er über 
den Iserviadukt in das wildromantische 
Isertal gelangt und bald nachher den öster  ̂
reichischen Grenzbahnhof Grüntal erreich' '

Am 7. Januar geriet infolge ununterbro­
chener Schneestürme zwischen der zuletzt 
genannten Station und der oben erwähnten 
Haltestelle Karlstal ein Eisenbahnzug in 
solch ungeheuere Schneemassen, dass er 
trotz des Aufgebotes von 250 Arbeitern, die 
im ganzen ungefähr 48000 M Löhne erhiel­
ten, sieben Wochen lang nicht flott ge­
macht’werden konnte. Erst nachdem besse­
re Witterung eingetreten war, hatten die 
Ausgrabungsarbeiten am 21. Februar den 
gewünschten Erfolg. Die Strecke ist Ende 
des Monats wiedereröffnet worden. Die 
Einholung des Zuges war ein Fest für die 
Talbewohner. Mit buntbehängten Fichten 
geschmückt, wurde derselbe nebst den 
sämtlichen darauf lagernden festgefrorenen 
Schneemassen über Hirschberg nach Lau­
ban zur Reparatur gebracht.

Was ist da schon dabei, wenn im Winter 
2001/2002 mal ein Zug zwischen Chemnitz, 
und Leipzig in einer Schneewehe stecken 
geblieben ist, meint mit freundlichen 
Grüßen ihr Leser

Wolfgang Stock 
fr. Haynau, Wilhelmsplatz 3 

Blumenstraße 21,01445 Radebeul
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Goldberg 790 Jahre Stadt m it 
Magdeburger Stadtrecht

Zwei Goldberger zu Besuch in ihrer Heimatstadt. Links Karl-Heinz Schöbet und daneben 
Günter Franzke. Eingesandt von Günter Franzke, Am Seekenhof8 in 49377 Vechta.

B UCHBESPRECHUNG

Winterfreuden und 
Winterleid

Ein winterlicher Streifzug entlang der 
Schlesischen Gebirgsbahn und im Riegen­
gebirge von anno dazumal bis 1945.

Schon die Topographie des Barglandes 
entlang Schlesiens Grenzen war für die Er­
bauer der Bahnstrecken eine besondere 
Herausforderung und verlangte damals die 
Aufbietung aller Erfahrungen und machte 
mutige Entscheidung. Im Betrieb sollte cs 
sich aber zeigen, dass die klimatischen Be­
dingungen im Winter eine noch viel größe­
re Herausforderung sein sollten. Frau Hol­
les Schneegestöber, Raureif lind die Eisblu­
men an den Fenstern, die nicht nur die 
Kinder sondern manchen Nalurliebhaber 
und Wintersportlcr in ihren Bann zogen 
und eine besondere Winlcrlrcuclc bescher­
ten, wurden unversehens zum Winterleid,

wenn es Rü­
bezahl gefiel, 
Schnee mit 
Sturmgebraus 
im Übermaß 
auszuschütten. 
Schon bald 
wussten die 
Eisenbahner 
und die Men­
schen, die sich 
der Naiurge- 
walt stellen 
mussten, „ein 
Lied davon zu 
singen“ .

Aus dem Inhalt
-Zur Einstimmung: Das Riesengebirge im 

Winterkleid
-  Über die Schneeverhältnisse der Schlesi­

schen Gebirgsbahn
- 1893: Versuche mit der Görlitzer Dampf­

kreisel-Schneeschaufel
Winterzauber im Isergebirge

7Winterfreuden -  Winterleid • 1902: La­
winensturz im Melzergrund • Vom Oster­
wetter

-  1903: Die Wetterkatastrophe • Die Mel­
dung an des Kaisers Majestät

-  1905: Und wieder schlägt das Wetter zu
-  Hörnerschlittenfahrten im Riesengebirge
-  Freude am Wintersport • Winteropfer • 

1929: Sötrungen durch Eis und Raureif
-  Die Einwirkungen der Frostperiode 

1928/29 auf dem Lokomotivdienst
-  1934: Zu Ostern in Krummhübel • 

Winterliches Ober-Schreiberhau
-Auf der Südseite des Riesengebirges • 

Rund um die Schneekoppe
-  1935: Keine Winterschutzmäntel mehr?
-  Generatorenschaden im KW Mittelsteine: 

RAW Lauban hilft
-  1944: Ein Unfall auf der Riesengebirgs­

bahn • Letzter Winterspaziergang durch 
Lauban

Format 21x28,5 cm, 56 Seiten, mehr als 
80 Abbildungen und Skizzen, z.T. in Farbe, 

Broschur, ISBN 3-930567-06-7 
€  12,27/DM 24,00 (zzgl. Versandkosteil)

Wenn man schon seit der Schulzeit mit­
einander befreundet ist, durch die Wirren 
des Krieges den Kontakt verliert und später 
Jahrzehnte lang durch Mauer und Stachel­
draht getrennt wird, ist es schon ein beson­
deres Ereignis, wenn man mehr als 50 Jah­
re nach der Vertreibung gemeinsam die 
Heimatstadt Goldberg besucht. So ein Er­
lebnis hatten Karl-Heinz Schöbel und ich, 
Günter Franzke. Die jetzige Stadtverwal­
tung geht offenbar von der Devise aus: 
„Man soll die Feste feiern, wie sie fallen.“ 
Also begeht man das 790-jährige Jubiläum, 
dass Goldberg im Jahre 1211 als erste Stadt 
Schlesiens das Magdeburger Stadtrecht 
verliehen bekam. Am Schmiedeturm hän­
gen große Transparente, die auf das Ereig­
nis aufmerksam machen. Aber auch an an­
deren Stellen in der Stadt stößt man auf 
Hinweise zu den Festwochen.

Hat sich nun Goldberg zu diesem Anlass 
herausgeputzt oder sieht alles unverändert 
aus? Erfreulicherweise sind erste Anzei­
chen einer Verschönerung des Stadtbildes 
sichtbar. So hat man es verstanden, die 
Häuser zu beiden Seiten der Schmiede­
st raße von der Abzweigung Hell weg bis 
zum Haus von Pastor Guhl, später Bürgel, 
zu sanieren und mit einem frischen, wohl­
gefälligen Farbanstrich zu versehen. Auch 
die Domstraße ab dem Haus von Kantor 
Schulz bis zur Ecke Wolfstraße ist in diese 
Maßnahme einbezogen worden. Auch die 
Gehwege wurden hier neu gepflastert. Be­
sonders gelungen ist die Häuserzeile ab 
dem Sachs. Leinwandgeschäft bis Drogerie 
Vieregge am Ring. Ein unterschiedlicher, 
aber harmonischer Farbanstrich ziert nun­
mehr diesen Abschnitt. Leider sieht es je­
doch rechts und links davon nicht so gut 
aus. Das Haus von Porzellan-Seidelmann

ist sehr heruntergekommen, das Gleiche ist 
beim Haus der Weinhandlung Oelsner der 
Fall. Hier muss bereits das ehemals schöne 
Portal mit Balken abgestützt werden. Das 
dazwischen liegende Haus, in dem sich das 
Blumengeschäft Nehrig befand, wird gera­
de vor dem Verfall gerettet. Beim Hotel 
„Drei Berge“ steht nur noch die Fassade, 
die von einer hohen Barriere vor dem Ein­
sturz bewahrt wird. Ansonsten kann man 
feststellen, dass in den meisten Straßen der 
Innenstadt die Häuser noch über ein relativ 
zufriedenstellendes Mauerwerk verfügen, 
nur müsste alsbald mit der Sanierung be­
gonnen werden.

Fragt man nach dem Grund, weshalb 
nicht mehr für die Erhaltung der alten Bau­
substanz an den ehemals schönen Bürger­
häusern getan wird, dann bekommt man 
zur Antwort, dass nur die Bauten Aussicht 
auf Restaurierung haben, die sich in Privat­
hand befinden. Die Stadt (der Staat) verfügt 
nicht über die erforderlichen Geldmittel, 
um die Sanierung in eigener Regie vorzu­
nehmen.

Betrachtet man die Gesamtentwicklung 
der Stadt Goldberg nach 1945, so wird 
deutlich, dass für den Stadtkern die Be­
zeichnung „Altstadt“ angemessen ist. Denn 
die „Neustadt“ hat sich fast ausschließlich 
nach Süden, also zum Obertor hin ent­
wickelt. Während zunächst viergeschossi­
ge Wohnblocks ab der Schäferstraße in 
Richtung Wolfsberg gebaut wurden (die 
auch gut und gern einen neuen Farban­
strich vertragen könnten), erstreckte sich 
später die Bebauung ab dem Ende des 
Warmutsweges bis zum Königstuhl und 
hinüber bis zum ehemaligen Standort der 
Windmühle mit ebenfalls viergeschossigen 
Mietshäusern.
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Einen weiteren Lichtblick im Stadtbild 
stellt das Hotel am Schmiedeturm da. Es 
wurde von einem Norweger übernommen 
und heißt jetzt „Qubus-Hotel Silesia“. Es 
ist dort kräftig investiert worden, äußerlich 
mit einem schönen Farbanstrich versehen, 
aber auch die umfassende Sanierung im In­
nenbereich hat dazu geführt, dass man sich 
darin jetzt wohlfühlen kann. Fernsehen, 
Radio und Telefon sind in den Zimmern 
eine Selbstverständlichkeit. Restaurant und 
ein Cafe innerhalb des Hotels lassen keine 
Wünsche offen. Das Personal versteht fast 
ausnahmslos Deutsch und auch die Speise­
karte ist neben Polnisch auch in Deutsch 
und Englisch gehalten. Preis für Einzelzim­
mer pro Tag ca.

€ 3 9 ,-
Für die Wanderwege rund um Goldberg hat 

man wenig übrig. Fragt man auch hier nach 
dem Warum, dann bekommt man die Ant­
wort, dass die Polen eine andere Mentalität in 
puncto Wandern und Spazierengehen haben.

Dafür fällt auf, dass die Promenaden und 
hier insbesondere die Westpromenade recht 
in Ordnung sind. Reinigungskräfte sorgen 
täglich für Sauberkeit in der Stadl.

Ebenfalls positiv konnte registriert wer­
den, dass die Nicolaikirche zurzeit restau­
riert wird. Die Außenwände erstrahlen be­
reits in einem angenehmen gelben Farbton. 
Desgleich ist erfreulich, dass das Dach des 
Stadtpfarrkirchturms, ehemals in leichtern­
dem rot gehalten, nach der Neueindeckung 
zunächt mit einem dunklen Farbton verse­
hen, nunmehr die grüne Patina des Kupfers 
anselzt und dadurch schöner wirkt.

Oh, Du mein Goldbergia. hoffentlich 
wird in der Restaurierung der vielen, ehe­
mals schönen Häuser so auch am Malthäi- 
platz/Postplatz und in der Sälzerstraße/ 
Ecke Nordpromenade fortgefahren. Es 
wäre zu schade, wenn die alte Bergstadl 
Goldberg bis zum 800-jährigen Stadtju­
biläum ihr Gesicht verloren hätte.

Günter Franzke
Am Seekenhof 8,49377 Vechta

Heimatgruppe Goldberg 
in Bielefeld

Zu unserer nächsten Monatsvcrsammlung 
am Sonnlag. dem 17. Februar 2002, um 15 
Uhr im Restaurant ..Alt-Schildesche“. Beck- 
hausstr. 193. Bielefeld, laden wir Sie mit Ih­
rer Familie und Ihren Freunden herzlich ein. 
Das Thema des Nachmittags lautet: „Sagen 
unserer ostdeutschen Heimat“. Unser Kul- 
turwart Heinz Nicpcl und andere Mitglieder 
werden uns aus dem reichen Sagenschatz 
Ostdeutschlands berichten.

Unsere Monatsvcrsammlung im März isi 
am Sonntag, dem 10. Mär/., um 15 Uhr int 
Restaurant „Alt-Schildcsche“, Beckhausstr. 
193. Bielefeld. Wir sehen einen Lichtbilder­
vortrag „Mil dem Schilf von Berlin nach 
Breslau“. Diesen Vortrag wird uns Frau In- 
geborg Tautz aus Solingen halten. Wir laden 
Sie alle herzlich dazu ein, Gäste sind will­
kommen.

Harri Rädel

Haynau
Der Winter hat in diesem Jahr in Schlesien besonders hart zugeschlagen. 

Das bereits vor einiger Zeit eingesandte Bild der Deichsabriicke bei Eisgang in 
den 40er Jahren hat daher heute wieder große Aktualität

Eingesandt von Horst George

Liebe Alt-Schönauer

Wie schon in der Dezember-Ausgabe der 
Goldberg-Haynauer Heimatnachrichten an- 
gekiincligt, möchte ich Euch zum 11. Alt- 
Schönauer Treffen am 27. April 2002 ein- 
laden. Ich habe den uns bekannten Saal im 
Fichtenhof, Bielefeld, Heinrich-Forke- 
straße 5, ab 10 Uhr reservieren lassen.

Nicht alle Heimatfreunde kann ich durch 
die Heimatnachrichten erreichen. Gebt bit­
te die Mitteilung an Freunde und Bekannte 
weiter. Ich bitte alle, mir his Anfang März

m i l z u t e i l e n ,  m i t  w i e v i e l  Personen I h r  Euch 
beteiligt und wer zum Mittagessen möchte. 
Ein besonderes Programm ist nicht vorge­
sehen. Wir wollen es wie in den vergange­
nen Jahren halten, um einige Stunden mil 
Freunden und Bekannten zusammen zu 
sein. Bis dahin grüßen Euch alle recht 
herzlich

Helmut und Adeltraud Müller

Anmeldungen sind schriftlich oder telefo­
nisch zu richten an:
Helmut Müller, Dr. Heidsieck-Str. 7, 33719 
Bielefeld, Telefon 05 21 / 33 6043

U n s e r e  D e i c h s a  *

Man kann es drehen wie man will, 
unsere Deichsa floss niemals still.
Sie wurde deshalb die „ Schnelle “  genannt 
und schoss manchmal stürmisch durch !y Land. 
Das war vor allem im Winter der Fall, 
aber in Haynau empfing sie ein stabiler Wall. 
Die Holzbrücke mit ihren hartnäckigen Balken 
musste Verbindung zum Hopfenberg halten.
Im gurgelnden Wasser die Schollen 
sich rieben,
aber wir auf der Brücke sind heil geblieben.
So war er einst unser stolzer Bach, 
heut ist er schmal, still und flach.
Schaut also hin, es ist wirklich wahr, 
es ist unsere Deichsa 1941 im Januar.

Horst George
Fr. König-StraSJe 11,98527 Suhl 

Tel. 0 3681 / 72 2740

f
Liebe Hohenliebenthaler; 

liebe Johannisthaler!
Das diesjährige Heimattreffen findet wie 

schon angekündigt am 27.04.2002 im Gast­
haus Drymannsmühle statt. Unser neues 
Trefflokal liegt am Ausgang von Barbis auf 
der linken Seite nach dem letzten Haus von 
der Dorfstraße abfahren, es ist ausgeschildert. 
Wir treffen uns ab 10 Uhr. Wer am Mittages­
sen teilnehmen möchte, bitte ich bis 12 Uhr 
im Gasthaus zu sein. Übernachtungen sind in 
dem Lokal nicht möglich. Nachgefragt habe 
ich im Gasthaus Fichtner, Telefon 
05524/2248, Ortsmitte. Übernachtungen 
wurden mir zugesagt. Bitte die Bestellung der 
Unterkunft selbst vornehmen. Einstellmög­
lichkeiten für Pkw sind auf dem Hof möglich. 
Bahnreisende werden in Scharzfeld abgeholt, 
bitte die Ankunftszeit durchgeben.

Ich bitte, mir die Teilnahme am Ortstreffen 
his zum 15.4.2002 mitzuteilen. Gibt es noch 
Fragen? Ich stehe jederzeit zur Verfügung. Ich 
treue mich auf ein zahlreiches Wiedersehen.

Irmgard Kitter/Enkelmann 
Ehrlicherstr. 4, 31135 Hildesheim 

Telefon 05121/51 II 03
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Heimatgruppe Kauffung
Mitte des vergangenen Jahres 2001 be­

kam ich einen Anruf aus KAUFUNGEN 
BEI KASSEL. Der Anrufer. Herr Johannes 
Schwidurskc, sagte mir. dass er vor der Se- 
nioren-Union Kaufunsen einen Bildvortrag 
plant mit dem Thema': ..KAUFUNGEN IN 
HESSEN UND SACHSEN UND KAUF­
FUNG IN SCHLESIEN“.

Da er über den Ort Kauffung in Schlesi­
en wenig Unterlagen besitzt, insbesondere 
fehlt ihm Bildmaterial, bekam er von Frau 
Jutta Gräve-Wölbling -  Goldberg-Haynau­
er Heimatnachrichten -  das Buch KAUF­
FUNG zugestellt und den Hinweis, sich 
doch mit Walter Ungelenk in Verbindung 
zu setzen, der HOVM der Gemeinde Kauf­
fung ist.

Da ich es für sinnvoll hielt, Gespräche 
über das Vortragsthema und die Bildaus­
wahl in Hagen durchzuführen, haben mei­
ne Frau und ich das Ehepaar Schwidurski 
zu uns eingeladen, was auch verwirklicht 
yrurde.
vDie Gespräche über die Namensglei­

chung der drei Orte und Schlesien insge­
samt waren hoch interessant. Überrascht 
war ich über die umfangreichen Kenntnis­
se, die Herr Schwidurski sich angeeignet 
hat. Versehen mit reichlich Unterlagen und 
Bildmaterial wurde die Heimreise angetre­
ten. Zu dem Bildvortrag am 8. November 
2001 wurden wir herzlich eingeladen. Von 
dem Ehepaar Schwidurski wurde der 
Wunsch an uns ausgesprochen, gemeinsam 
Kauffung und Schlesien zu besuchen. Sie 
wollten den Ort kennen lernen, über den 
sie viel Interessantes erfahren haben.

Nachstehend einen Zeitungsbericht über 
den Vortrag in Kaufungen in Hessen.

Heimatgruppe 
Ludwigsdorf 

Liebe Heimatfreunde,
' zunächst möchte ich mich für die zahl- 
.eichen Wünsche zu den Festtagen bedan­
ken.

Das Gruppenbild von unserem Treffen in 
Beneckenstein hat uns zu einer Überlegung 
geführt, sollten wir das nicht alle Jahre 
wiederholen? Dazu müsste eine Nachricht 
bis zum 1.3.02 an uns gerichtet werden.

Auch wer vielleicht das Bild in Original 
erhalten möchte, melde sich bei mir auch 
zum obrigen Termin.

Ich danke Friedrich und Herta Könecke 
(Reich) für das Bild.

Es grüßt Euch alle
Anne-Margret Meißner 

Flößergang 6, 31787 Hameln

^  Neue Anschriften
Eine ganz dringende Bitte: teilen Sie uns 
bei Umzug Ihre neue Anschrift mit. Eine 
Ummeldung der Briefpost beinhaltet 
nicht die Nachsendung der Zeitungen.

GOLDBERG-HAYNAUER
HEIMATNACHRICHTEN

Zeitungsbericht

Senioren-Union Kaufungen
Zu unserer monatlichen Veranstaltung am  

S. Novem ber d.J. erschienen erfreulich viele 
Zuhörerinnen und Zuhörer, die sich fiir  das 
Vortragsthema „Kaufungen in Hessen, Sach­
sen und Schlesien“ interessierten. Ergänzt 
durch 60 Lichtbilder erläuterte Johannes 
Schwidurski geschichtlich-landeskundlich 
Wissenswertes, das sich fi ir  Kaufungen in 
Hessen a u f die Darstellung dreier Kunstwerke 
im Zusammenhang mit Kaiser Heinrich //. 
und Kunigunde beschränkte. Im Hinblick a u f  
Kaufungen in Sachsen und Kaujfimg in Schle­
sien kam deren Ansiedlungsgeschichte im Ver­
laufe des 13. Jahrhunderts und ihre Weiterent­
wicklung zur Sprache, wobei die Geschichte 
des schlesischen Kauffung ausführlicher be­
handelt wurde. Nach der Beschreibung seiner 
evangelischen und katholischen Kirchenge- 
meinde, der lutherischen Reformation und der  
habsburgischen Gegenreformation, der bei­
den Schlesischen Kriege und des Siebenjähri­
gen Krieges, wurde der bem erkenswerte wirt­
schaftliche und kommunale Aufschwung Kauf- 
fungs vom Bauerndorf zur vorwiegend  
industriell orientierten Landgemeinde geschil­

dert. D ieser setzte um das Jahr 1890 ein mit 
der industriellen Nutzung der örtlichen Kalk- 
und M armorvorkommen durch vier neu er­
richtete Kalkwerke. Sie brachten dem  von 
2300 a u f  4000 Einwohner wachsenden D o rf  
Wohlstand, eine außergewöhnliche gesell­
schaftliche Vielfalt und kulturelle Regsamkeit.

Die gewaltsame Vertreibung der Kauffun- 
ger von Haus und H o f in den Jahren 1946/47  
beendete dieses reiche wirtschaftliche und  
kulturelle Leben, das sich unter der jetzigen  
Einwohnerschaft bis heute nicht wieder a u f  
eine vergleichbare Ebene zu erheben ver­
mochte. Seit 1949 heißt das schlesische Kauf­
fu n g  nach vielm aliger Umbenennung „Woj- 
cieszöw “. Ein Nachw ort des Heimatvertrau- 
ensmannes der Gemeinde Kaujfimg in 
Schlesien, Walter Ungelenk aus Hagen, be­
schloss den Lichtbildervortrag.

Wir bedankten uns bei Herrn Schwidurski 
fü r  diesen interessanten und informativen Vor­
trag, der die Zuhörerhmen und Zuhörer in der 
Kauffimger Geschichte in N euland führte, die­
ses aber allen Anwesenden erschloss und in 
den Lichtbildern sichtbar machte.

Das Treffen der Ludwigsdorfer in Beneckenstein
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Liebe
Tiefhartmannsdorf er!

Heute darf ich mich von meinen Dorfkin- 
dem als „Berichterstatterin“ verabschieen. 
Ich schrieb es neulich schon, dass ich dieses 
Amt in jüngere Hände geben möchte. Und 
ganz sicher sind Sie auch mit mir einer Mei­
nung, dass Herbert Weist und seine Frau 
Helga die richtigen Nachfolger sind, sie ken­
nen auch noch die meisten Dorfbewohner.

In all den Jahren habe ich gern geschrie­
ben und berichtet, nun mag es genügen,wir 
hören ja auch weiterhin voneinander.

Der Belegschaft unseres lieben „Blät- 
tels“, den „Goldberg-Haynauer Heimat­
nachrichten“ besondere Grüße und Dank 
für alle Hilfe und Ihr Verständnis!

Nun noch spät, aber ganz herzlich, ein be­
sonderer Dank für die Gabe zu meinem 
„80.“ Geburtstag. Ich freue mich und werde 
mir etwas Nettes für den Balkon, den ich 
nun im Alter noch bekam, aussuchen und 
kann dann immer an alle Tiefhartmannsdor- 
fer denken! Nochmals vielen Dank!

Herzlichst Ihre und Eure
Helene Ludwig, geb. Erkenberg

S'»** ' - - ' T Z T -  —  —

Liebe
Tiefhartm annsdorfer!

W i e  S i c  g e l e s e n  h a b e n ,  h a t  u n s  Lenche^ 
I h r e  H e i m a t k a r t e i  ü b e r g e b e n .  W ir  danke:' 
i h r  f ü r  d i e  j a h r e l a n g e  g u t e  B e tre u u n g  un 
S o r g e  u m  u n s e r e  D o r f g e m e i n s c h a f t .  Ml* 
w e r d e n  b e m ü h t  . s e in ,  i h r e  e r fo lg r e ic h e  Ar­
b e i t  w e i t e r z u f ü h r e n .  W i r  b i t t e n  E uch , ab 
s o f o r t  a l l e s  M i t t e i h i n g s w e r t c  a n  u n s  zu sen­
d e n .

P a s t o r  D i e t e r  G e i s l e r  h a t  u n s  freundli­
c h e r w e i s e  B i l d e r  u n d  N e g a t i v e  v o m  letzten 
T r e f f e n  ü b e r l a s s e n .  W e r  e i n  G ruppenbild  
( w i e  i n  D e z . - A u s g a b c )  o d e r  T isch au fn ah ­
m e n  ( w e r d e n  v o n  u n s  a u s g e s u c h t )  wünscht, 
w e n d e  s i c h  b i t t e  a n  u n s .  W i r  h o ffe n  auf 
e i n e  g u t e  Z u s a m m e n a r b e i t .

Ihre Helga und Herbert Weist

U n s e r e  A d r e s s e :
H .  W e i s t

J a k o b - K a i s c r - S t r .  1 5 a  
3 3 6 1 5  B i e l e f e l d  

T e l . :  0 5  2 1 / 8 8  3 1  3 1  £

Herzlichen Glückwunsch!
Die Heimatgemeinschaften und der Heimatverlag wünschen allen Geburtstagskindern und Jubilaren für Gesundheit und 
Wohlergehen alles Gute. Den Kranken baldige Genesung und für den weiteren Lebensweg herzliche Wünsche. Wir hof­
fen, dass alle Altersjubilare, besonders die, von denen wir über das Wohlergehen kaum etwas erfahren, gesund sind.

GOLDBERG
Z u m  9 5 .  G e b .  a m

1 2 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  W il l i  
H A L L M A N N ,  8 1 5 4 7  M ü n ­
c h e n ,  O b e r b i b e r g e r  S t r .  2 0

Z u m  8 5 .  G e b .  a m
0 4 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  E ls e  
S C H O L Z  g e b .  P e s c h e l ,  0 4 8 4 9

A u t h a u s e n ,  G ö r s c h l i t z e r  S tr .  2 0
Z u m  8 5 .  G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  G e r d a  

S C H A R E  g e b .  I l l n e r ,  K lo s t e r s t r .  2 ;  K o m tu r s t r .  
8 ,  3 8 1 7 0  K n e i t l i n g e n ,  K i r c h b e r g s t r .  18

Z u m  8 2 .  G e b .  a m  2 4 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  A n n a  
T A U C H E R T  g e b .  S e i d e l ,  K o m t u r s t r .  8 ,  0 2 8 2 6  
G ö r l i t z ,  W i l h e lm p l a t z  1 4

Z u m  8 2 .  G e b .  a m  1 2 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  E ls e  
S T E N Z E L  g e b .  G e i s l e r ,  R i n g  3 4 ,  b .  F l e i s c h e r e i  
C a r l  S c h ö p s ,  0 2 8 9 4  R e ic h e n b a c h / O .L a u s i t z ,  
O b e r - R e i c h e n b a c h  N r .  2 8

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  0 3 . 0 3 .2 0 0 2  F r a u  E l s e  
B A C H M A N N  g e b .  G e r s c h w i t z ,  3 0 8 8 0  L a a t z e n ,  
A m  M e y e r k a m p  4

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  1 4 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  K ä te  
F I T Z N E R  g e b .  H o f f m a n n ,  O b e r t o r s i e d l u n g  1 2 , 
3 1 2 4 1  G r o ß  I l s e d e ,  L e r c h e n w e g  4

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  1 6 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  A n n e m a r i e  
G R A F  g e b .  J a c o b ,  O b e r t o r  16  d ,  C A N  L 5 J  4 N 5  
M is s i s s a u g a  O n t . ,  2 4 4 0  T r u s c o t t  D r i v e  #  4 1 0  

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  1 9 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  W a l t r a u d  
F R A C H E ,  6 3 2 2 5  L a n g e n ,  N ö r d l .  R i n g s t r .  10  

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  0 3 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  G e r d a  
H A U S C H I L D  g e b .  S c h m i e g e l ,  7 0 3 7 4  S t u t tg a r t ,  
N a m u r s t r .  5

Z u m  7 6 .  G e b .  a m  2 2 . 0 2 .2 0 0 2  F r a u  U r s u la  
G L Ä S E R  g e b .  W ie l a n d ,  O b e r a u  4 ,  W ie l a n d -  
S ü ß m o s t e r e i ,  3 0 1 6 5  H a n n o v e r ,  H a v e m a n n s t r .  2  

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  0 2 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  E v a - M a ­
r i a  L A C H S ,  W a r m u ts w e g ,  9 1 2 0 7  L a u f ,  C h r i s t . -  
S c h w a b - S t r .  5

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  0 5 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  G u e n t e r  
G L Ä S E R ,  F r i e d r i c h s t o r  2 0 ,  3 0 1 6 5  H a n n o v e r ,  
H a v e m a n n s t r .  2

Z u m  7 4 .  G e b .  a m  0 1 . 0 3 .2 0 0 2  F r a u  L e n c h e n  
P E M .S L  g e b .  B r e n n e r ,  S c h u l g a s s e  5 ,  9 2 6 9 3  E s -  
l a r n ,  U n te r e  B a c h g a s s e  4

Z t im  7 3 .  G e b .  a m  1 5 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  S ig r id  
g e b .  K u l k e ,  W a r m u ts w e g  1 2 , 

8 8 2 8 1  S c h l ie r ,  W a g n e r w e g  10  
o / F U m  ® e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  F r i t z  
S O M M E R ,  W a r m u ts w e g ,  0 3 1 5 9  G r o ß  K ö lz ig ,  
M e i l e r w e g  6

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  0 5 . 0 3 .2 0 0 2  H e r r n  G o t t f r i e d  
J E H N ,  E h e r n ,  v . D o r o t h e a  g e b .  G o t t w a ld ,  
S c h m ie d e s t r .  4 ,  5 5 5 9 5  S t .  K a t h a r i n e n ,  A m  
W ä l d c h e n  7

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  2 8 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  J u t t a  
B I E L  g e b .  S c h o l z ,  2 2 3 5 9  H a m b u r g ,  H e in r ic h -  
G o e b e l - S t r .  15

HAYNAU
Z u m  9 1 .  G e b .  a m

2 3 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  H i ld e g a r d  
P A G E L , W ilh e lm str .,  3 7 4 1 2  
H e rz b e rg /H a rz , O s te ro d e r  S tr. 3 7

Z u m  9 0 .  G e b .  a m
0 4 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  M ia  M E I E R  
g e b .  D ie t r i c h ,  L i e g n i tz e r  S tr .

3 4 ,  1 9 3 4 8  P e r l e b u r g ,  E ic h e n p r o m e n a d e  31 
Z u m  8 6 .  G e b .  a m  2 4 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  K a th a r in a  

Z E K E R T  g e b .  L o b e r s ,  P a r k s t r .  1 6 , 2 1 2 2 4  R o ­
s e n g a r t e n ,  P o s ts t r .  17

Z u m  8 6 .  G e b .  a m  1 4 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  W a ld e ­
m a r  D R I E S C H N E R ,  L ie g n i tz e r  S tr .  ( B ä c k e r e i ) ,  
5 1 1 4 7  K ö l n ,  I m  B o d e s f e ld  3 2

Z u m  8 5 .  G e b .  a m  0 2 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  E r n a  
M Ä L L I C H  g e b .  M e ie r ,  R in g  7 1 ,  3 0 9 2 6  S e e l-  
z e / O T  D e d e n s e n ,  U n te r  d e n  L in d e n  16

Z u m  8 4 .  G e b .  a m  2 1 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  E ls e  R U ­
D O L P H  g e b .  P r e u ß ,  F r i e d r ic h s t r .  3 ,  2 6 1 9 7  
G r o ß e n k n e te n  O T  A h l h o r n ,  W i ld e s h a u s e r  S tr .  2  

Z u m  8 3 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  H e r ta  
S Z Y M  A N S K I  g e b .  R o s e n  th a l ,  G o e th e s t r . ,  
5 0 9 9 7  K ö ln ,  A m  E u le n g a r t e n  4 5  

Z u m  8 2 .  G e b .  a m  2 8 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  O t to  E R ­
B E R ,  B a h n h o f s t r .  ( D r o g e r ie ) ,  5 8 0 9 3  H a g e n ,  
M a x - B e c k m a n n - S t r .  12

Z u m  8 2 .  G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  L u z ie  
L I P P E R T  g e b .  K r u s c h e ,  R in g  1 3 , 3 7 0 8 5  G ö t t i n ­
g e n ,  T u c k e r m a n n w e g  10

Z u m  8 2 .  G e b .  a m  1 6 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  L otte WAL­
T E R  g e b .  B i t t e r m a n n ,  R in g  10 , 4 0 7 1 9  Hilden. 
H ö r s te r  A l le e  1 2 -2 2 ,  W o h n s t if t  „ H a u s  H orst“ 

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  P. u. Ch 
T S C H A N Z ,  C H  3 4 2 2  A lc h e n f iü h ,  H auptstr. 8A 

Z u m  8 0 .  G e b .  a m  2 1 .0 2 .2 0 0 2  F rau  Genh 
R A U P R I C H ,  8 0 8 0 3  M ü n c h e n ,  l /n e r t ls tr .  27 

Z u m  8 0 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F rau  Anny 
B I T T N E R  g e b .  L ä s s i g ,  D o m p la tz  1, 3445-1 
A r o l s e n ,  P e s t a lo z z i s t r .  6

Z u m  7 9 . G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  Fred A. SI­
M O N , E h e m a n n  v. E rn a  g e b .  R e ic h s te in , Bismarck- 
s tr ., U S A  A rd e n ,  N C  2 8 7 0 4 ,2  S ilv e rla ce  Circle 

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  2 0 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  Erich 
H A R T M A N N ,  L ie g n i t z e r  S tr .  1 7 , 6 0 5 2 9  Frank 
f u r t /M . ,  V ö l k l in g e r  W e g  7 8  

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  2 0 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  E m st Lev 
th a r  H A R T M A N N , R in g  2 8  (Schuhgeschäfl). 
5 8 8 4 0  P le t t e n b e r g - P a s e l ,  I n  d e n  M a u e rn  5 

Z u m  7 8 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  Rutil 
C Z E K E  g e b .  S c h r ö d e r ,  R in d  5  (K irchberger 
R u th ) ,  9 0 7 6 3  F ü r t h ,  F r o n m ü l le r s t r .  179

Z u m  7 8 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F rau  Ilse 
S C H I L L I N G  g e b .  H a r t ,  W ilh e lm p la tz  4 , 98574 
S c h m a lk a ld e n ,  A s b a c h e r  S tr .  3

Z u m  7 8 .  G e b .  a m  1 2 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  Walter 
B R O S Z C Z A K ,  E h e r n ,  v . H e lg a  g e b . B urken, 
7 0 7 7 1  L e i n f e l d e n ,  B u s s a r d  w e g  7

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  0 6 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  Heinz 
S C H Ä F E R ,  W i lh e lm p la t z  4 ,  5 8 2 5 6  E nnepetal. 
K a m p s t r .  10

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  0 7 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  Charlotte 
O B E R H E I D E N  g e b .  A u s t ,  L ie g n i tz e r  Str., 
6 5 7 7 9  K e lk h e im ,  A d a lb e r t - S t i f t e r - S t r .  17 

Z u m  7 6 .  G e b .  a m  2 2 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  A nneliese 
K E N K L I E S  g e b .  D e h m e l ,  L ie g n i tz e r  S tr. 51 int 
C a f e  H o h e n z o l l e r n ,  1 7 1 9 2  W a re n -M ü r i tz ,  Rosa- 
L u x e m b u r g - S t r .  18

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  2 1 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  Herta 
B E C K E R  g e b .  J o n s c h e r ,  R in g  5 8 ,0 7 7 6 8  Kahla. 
B a c h s tr .  2 7

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  1 9 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  Ernn 
S I M M E R  g e b .  R e ic h s t e in ,  B is m a rc k s tr .  5 ü 
( a u c h  „ S t in k h a u s “ g e n a n n t ) ,  U S A  A rd e n  NC 
2 8 7 0 4 ,  2  S i lv e r l a c e  C i r c le
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Zum 75. Geb. am 19.03.2002 Frau Erna 
SIMON geb. Reichstein. Bismarckstr., USA 
28704 Arden, NC 28704, 2 Silver Lace 
Circle

Zum 73. Geb. am 02.03.2002 Frau Käthe 
SCHÄFER geb. Berger, Sehützcnstr. 2. 58256 
Ennepetal, Kampstr. 10 

Zum 73. Geb. am 10.03.2002 Frau Gisela 
KÖLPIN geb. Ncumann, Sandstr. 9, 44892 Bo­
chum, Luclisweg 62

Zum 73. Geb. am 20.03.2002 Herrn Erwin 
WOLF, 22589 Hamburg, Wittland 26 B 

Zum 72. Geb. am 09.03.2002 Frau Ruth 
VÖLKER, 99425 Weimar, Lenuustr. 25 

Zum 72. Geb. am 12.03.2002 Herrn Helmut 
BEILER, Parkstr. 12, 07973 Greiz. Dr.-Otto- 
Nuschke-Str. 8

Zum 72. Geb. am 17.03.2002 Herrn Horst 
KUTTER, 04329 Leipzig. Waldkerbelstr. 11 

Zum 72. Geb. am 1803.2002 Herrn Helmut 
POPPE, Zeppelinstr., 40723 Hilden, Zur Ver­
lach 43 a

Zum 71. Geb. am 16.03.2002 Herrn Hubert 
WOLF, Friedrichstr. 24, 04523 Pegau, Weber­
gasse 17

Zum 65. Geb. am 02.02.2002 nachtr. Herrn 
Eberhard STOCK, Wilhelmsplatz 3 ( Schuhge­

schäft ), 01640 Coswig, Weststr. 33
>

SCHÖNAU A. K.
Zum 93. Geb. am

06.03.2002 Frau Johanna 
OERTMANN geb. Teich­
mann, Ring 38, 12526 Berlin, 
Buntzelstr. 60

Zum 90. Geb. am
17.03.2002 Herrn Emil JÄH­

NIKE, Ww. v. Martha J. geb. Dressier, 13127 
Berlin, Ewestr. 3

Zum 89. Geb. am 03.03.2002 Frau Marianne 
HERRMANN geb. Dienst, Auenstr. 6, 63739 
Aschaffenburg, St.-Martinsgasse 8 

Zum 85. Geb. am 04.03.2002 Frau Katharina 
LANGNER geb. Alt, Ring 44, 48599 Gronau, 
Zum Lukaskrankenhaus 3, Zimmer 207 

Zum 84. Geb. am 22.02.2002 Frau Irmgard 
BEUCHEL geb. Schade, 04177 Leipzig, Wil- 
liam-Zipperer-Str. 46

Zum 84. Geb. am 15.03.2002 Herrn Gerhard 
RÄDEL, Am Humberg 6, 79114 Freiburg, Ran­
kackerweg 84

Zum -84. Geb. am 15.03.2002 Herrn Hans 
.TEUBER, Am Lerchenberg 3, 10243 Berlin, 
r Iarl-Marx-Str. 132

v Zum 83. Geb. am 05.03.2002 Herrn Horst 
THIEL, GoIdberger Str. 7 (Cafe Bartsch), ab 
1931 Hirschberg, 90439 Nürnberg, Nansenstr. 22 

Zum 82. Geb. am 08.03.2002 Frau Herta 
KRAUSE geb. Geisler, auch Alt-Schönau, 
34277 Fuldabrück, Kranigstr. 17 

Zum 82. Geb. am 11,03.2002 Herrn Hans 
MAIWALD, Hirschberger Str. 26, 86899 
Landsberg, St.-Ulrichstr. 10 

Zum 80. Geb. am 21.02.2002 Herrn Martin 
KN1PPEL, Hirschberger Str. 44, 45889 Gelsen­
kirchen, Kösliner Str. 12 

Zum 79. Geb. am 26.02.2002 Frau Irmgard 
GUDER geb. May, Ehefrau v. Siegfried, Am 
Bahnhof 4,01796 Pirna, Reutlinger Str. 13 

Zum 77. Geb. am 12.03.2002 Frau Erna 
HAHN geb. Stanke, Witwe v. Günter, Goldber­
ger Str. 14 ( auch Michelsdorfer Vorwerke ), 
22453 Hamburg, Stutzenkamp 12 B 

Zum 76. Geb. am 23.02.2002 Herrn Willi 
ARNOLD, Zingler, Hirschberger Str. 12, 58089 
Hagen, Espen weg 22

Zum 75. Geb. am 09.03.2002 Herrn Günther 
MAHN, 21629 Neu Wulmstorf, Ernst- Moritz- 
Amdt-Str. 29

Zum 74. Geb. am 03.03.2002 Frau Charlotte 
GOLNIK geb. Seifert, Hirschberger Str. 28, 
03130 Seilessen, Bagenser Str. 1 

Zum 73. Geb. am 26.02.2002 Herrn Hans 
JESSEL, Hirschberger Str. 46, 49808 Lingen, 
Gerhard-Hilling-Str. 38

Zum 73. Geb. am 05.03.2002 Herrn Gerd 
KLINGELSTEIN, Witwer v. Käthe geb. Witt- 
wer, Ring 38,30853 Langenhagen, Planckstr. 2 

Zum 73. Geb. am 20.03.2002 Frau Gisela 
WLOCH geb. Lube, Ring 32, 33605 Bielefeld, 
Breslauer Str. 40 C

Zum 72. Geb. am 28.02.2002 Herrn Arno 
WAGNER, 53424 Remagen, Kirchstr. 8 

Zum 72. Geb. am 04.03.2002 Frau Irmgard 
SCHMIDT geb. Ernst, Hirschberger Str. 56, 
57271 Hilchenbach, Am Bühlberg 12 

Zum 71. Geb. am 10.03.2002 Herrn Günter 
KUNZE, Bursplatz 9,28215 Bremen, Dresdner 
Str. 14

Zum 65. Geb. am 06.03.2002 Herrn Wolf­
gang HAGEMEIER, Ehern, v. Siglinde H., geb. 
Grosser, 9S693 Ilmenau, Scheffelstr. 5 c

ALT-SCHÖNAU
Zum 95. Geb. am 15.03.2002 Frau Frieda 

MEHWALD geb. Hampel, 55437 Ober-Hil­
bersheim, Valentin-Brand-Str. 20 

Zum 84. Geb. am 04.03.2002 Herrn Max 
MERTING, 02921 Laubusch, Weststr. 1 

Zum 83. Geb. am 03.03.2002 Herrn Hans 
MEIER, 21756 Osten, Schüttdamm 28 

Zum 82. Geb. am 01.03.2002 Frau Gertrud 
SIELEMANN geb. Steinich, 33689 Bielefeld, 
Sudeweg 30

Zum 82. Geb. am 02.03.2002 Frau Elfriede 
K1TTLER geb. St ahn, 24111 Kiel, Russlerweg 9 

Zum 81. Geb. am 21.02.2002 Frau Elfriede 
KUNERT geb. Menzel, 45663 Recklingshau- 
sen-Süd, Schieferbank 3 

Zum 76. Geb. am 04.03.2002 Herrn Ernst 
MAIWALD, 42279 Wuppertal, Mollen­
kotten 239

Zunt 73. Geb. am 15.03.2002 Frau Irmgard 
NIEKAMP geb. Baumert, 33609 Bielefeld, 
Kammeratsheide 44

ADELSDORF
Zum 85. Geb. am 14.03.2002 Frau Gertrud 

BRETTSCHNEIDER geb. Scholz, Gröditzberg- 
Siedlung, 43627 Berlin, Heckerdamm 287 E 

Zum 78. Geb. am 16.03.2002 Frau Rosenia- 
rie HIRSCH geb. Röthig, Nieder-Leisersdorf, 
01277 Dresden, Zwinglistr. 44 

Zum 77. Geb. am 15.03.2002 Frau Hanna 
KAKUBA geb. Kaiser, Ndr.-Leisersdorf, PL 
Woj Jelenia-Gora, 58-537Rebiszow 99 

Zum 77. Geb. am 19.03.2002 Herrn Hans 
GÖTTER, 04924 Bad Liebenvverda, Bergstr. 26 

Zum 76. Geb. am 23.02.2002 Frau Dora 
RICHTER geb. Scholz, Ndr.-Leisersdorf, CH 
6005 Luzern, Voltastr. 30 

Zum 76. Geb. am 23.02.2002 Frau Elli 
SCHEINPFLUG geb. Leukert, Berg-Leukert, 
70825 Komtal 1, Deckerstr. 23 

Zum 76. Geb. am 25.02.2002 Herrn Herbert 
MARX, Bank-Franz, 95111 Rehau, Luisen weg 2 

Zum 75. Geb. am 24.02.2002 Frau Elli 
PISCHKE geb. Müller, Stellmacher, 37176 
Nörten-Hardenberg, Sperberring 17 

Zum 75. Geb. am 14.03.2002 Herrn Heinz 
KIESE, Wiesenhäuser 103, 06618 Naumburg, 
Dorfstr. 34

Zum 74. Geb. am 05.03.2002 Herrn Heinz 
SATTELMAIER, Gröditzberg-Siedlung, 02708 
Rosenbach OT Bischofsh., Oberhof 6 

Zum 71. Geb. am 10.03.2002 Herrn Helmut 
MAINHARDT, 95111 Rehau, Bahnhofstr. 15 

Zum 70. Geb. am 17.03.2002 Frau Erna 
KRAUSE geb. Werner, 06406 Bemburg, Paul- 
Schneider-Str. 8

ALTENLOHM
Zum 82. Geb. am 19.03.2002 Frau Ursula 

KNOLL, 07549 Gera, Rudolstädter Str. 5 
Zum 81. Geb. am 20.03.2002 Frau Helene 

SCHINDLER geb. Keine, 36119 Neuhof-Dorf­
born, Heidelsteinstr. 14 

Zum 78. Geb. am 04.03.2002 Herrn Gerhard 
BLÜMEL, 96484 Meeder, Bahnhostr. 18 

Zum 78. Geb. am 04.03.2002 Frau Erika 
SCHWIMMER geb. Rothe, 07343 Oßla, Oßla Nr. 31

Zum 77. Geb. am 03.03.2002 Frau Hildegard 
MUTHER geb. Eifler, 96484 Meeder Wiesen­
feld, Hauptstr. 20

Zum 76. Geb. am 06.03.2002 Frau Ursula 
UNTEUTSCH geb. Hildebrand, 07819 Miesitz, 
Miesitz Nr. 49

Zum 71. Geb. am 01.03.2002 Frau Gertrud 
JACOB geb. Nixdorf, 06670 Hohenmölsen, 
Karl-Liebknecht-Ring 17 

Zum 70. Geb. aml0.03.2002 Herrn Gerhard 
HIPPE, 04626 Schmölln, Weststr. 44 

Zum 65. Geb. am 08.03.2002 Herrn Gerhard 
STRIETZEL, 99869 Günthersleben, Phillip- 
Mülller-Str. 17

ALZENAU
Zum 86. Geb. am 04.03.2002 Frau Elisabeth 

KLEIN, 33609 Bielefeld, Rabenhof 55 
Zum 82. Geb. am 06.03.2002 Frau Hertha 

KUMMETAT, 0304S Cottbus, Wemer-Selen- 
binder-Ring 4, Altenpflegeheim 

Zum 82. Geb. am 09.03.2002 Frau Dora 
HELLWIG geb. Grän, 04651 Prießnitz, Straße 
der Freundschaft 3

Zum 81. Geb. am 26.02.2002 Herrn Josef 
BINAR, 28844 Weyhe, Kirchweg 48 

Zum 80. Geb. am 19.03.2002 Herrn Kurt 
KRETSCHMER, 58300 Wetter/Ruhr, Schiller- 
str. 29

Zum 79. Geb. am 14.03.2002 Frau Charlotte 
LUC AS geb. Pohl, 04448 Leipzig-Wiede­
ritzsch, Lindenstr. 28

Zum 77. Geb. am 15.03.2002 Frau Dora 
GEMS geb. Scholz, 03046 Cottbus, Inselstr. 22 

Zum 76. Geb. am 13.03.2002 Herrn Günther 
SEIFERT, 01796 Pima, Otto-Grotewohl-Str. 32 

Zum 75. Geb. am 22.02.2002 Frau Margot 
SCHOLZ, 16845 Holzhausen b.Neustadt, Dos- 
se

Zum 75. Geb. am 09.03.2002 Herrn Heinz 
MENZEL, 14913 Hohenseefeld/Kloster Zinna 

Zum 74. Geb. am 24.02.2002 Frau Maria 
MENZEL, 51789 Lindlar, Auenweg 30 

Zum 72. Geb. am 21.02.2002 Frau Herta 
LÖCHNER geb. Laban, 51061 Köln, Semmel- 
weisstr. 71

Zum 72. Geb. am 05.03.2002 Herrn Herbert 
MENZEL, 51789 Lindlar, Auenweg 30 

Zum 71. Geb. am 06.03.2002 Herrn Heinrich 
BRINK, 49201 Dissen, Finnerothstr. 5

BÄRSDORF-TRACH
Zum 101. Geb. am 12.03.2002 Frau Martha 

RICHTER geb. Thamm, auch Doberschau, 
42657 Solingen, Neuenhofer Str.

Zum 82. Geb. am 24.02.2002 Herrn Gerhard 
LANGER, 56338 Braubach, Rheinblick 4 

Zum 78. Geb. am 24.02.2002 Frau Gertrud 
SAREMBE, 24211 Preetz, Holsteinweg 14 B 

Bielau
Zum 82. Geb. am 28.02.2002 Frau Walli 

TEUBER geb. Wiedermann, Nr. 139, 30890 
Barsinghausen, Jupiterhof 8 

Zum 82. Geb. am 13.03.2002 Frau Elfriede 
DRESCHER, 13347 Berlin, Turiner Str. 18 

Zum 79. Geb. am 21.02.2002 Frau Irmgard 
WILHELM geb. Kühne, Nr. 21, 39116 Magde­
burg-Süd-West, Halberstädter Chaussee 2 

Zum 74. Geb. am 24.02.2002 Herrn Horst 
ROTHE, Nr. 48, 57413 Finnentrop, Am Wolfs- 
siepen 6

Zum 72. Geb. am 09.03.2002 Herrn Erhard 
FIEBIG, Nr. 42, 18461 Franzburg, An der See­
wiesen 2

Zum 70. Geb. am 26.02.2002 Frau Elfriede 
WINKEL, 41334 Nettetal, Hagelkreuzstr. 43

BISCHDORF
Zum 95. Geb. am 20.03.2002 Frau Frieda 

SCHRÖTER geb. Schmidt, Nr. 106, 08056 
Zwickau/Sachsen, Bürgerscliachtstr. 11 c 

Zum 91. Geb. am 09.03.2002 Herrn Reinhard 
SCHOLZ, 15518 Heinersdorf üb.Fürstenwalde 

Zum 77. Geb. am 13.03.2002 Frau Gretel 
STEMWEDEL geb. Kluge, 18057 Rostock,
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BROCKENDORF
Z u m  7 6 .  G e b .  a m  1 3 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  H e r ta  A R ­

B E I T E R  g e b .  L u d w i g ,  8 3 6 4 6  B a d  T ö lz ,  G r i e s -  
f e l d s t r .  9

Z u m  7 4 .  G e b .  a m  1 0 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  W il f r i e d  
T H I E L ,  S t e u p n i t z ,  0 2 8 9 4  D ö b s c h ü t z ,  N r .  19

FALKENHAIN
Z u m  8 5 .  G e b .  a m  1 2 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E ls e  

H E R R M A N N  g e b .  L u d w i g ,  3 7 4 1 2  H e r z b e r g ,  
F a b r i k s t r .  1 2 , A l t e n h e i m  S t i e m e r l i n g

Z u m  7 4 .  G e b .  a m  1 7 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  A n s g a r d  
K U N T H  g e b .  H e i d r i c h ,  0 6 7 4 9  B i t t e r f e l d ,  
B e e t h o v e n s t r .  11

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  M a r ia  
P U S C H M A N N ,  3 7 4 1 2  H e r z b e r g ,  E s c h e n w e g  1

GEORGENTHAL
Z u m  8 1 .  G e b .  a m  2 1 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  H e le n e  

T E U B E R  g e b .  S c h o l z ,  1 4 6 4 1  W a c h o w ,  F r ie -  
d r i c h - E n g e l s - S t r .  3

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  0 5 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  L o t te  
P E U K E R T  g e b .  W e in h o ld ,  1 4 7 7 8  W e s e r a m ,  
K a r l - M a r x - S t r a ß e  9  d

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  2 0 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  H i ld e g a r d  
P I L Z  g e b .  N i t s c h k e ,  5 5 4 5 2  W in d e s h e im ,  
H a u p t s t r .  3 8

GIERSDORF
Z u m  9 5 .  G e b .  a m  1 6 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  H e le n e  

T H I E N E L ,  B o r s u m  K r s .  H i ld e s h e im
Z u m  8 9 . G e b . a m  0 1 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  C h a r lo tte  W 1S- 

S M A N N  g e b . A u s t,  3 0 1 6 9  H a n n o v e r , M e ters tr . 4  
Z u m  8 3 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  H a n n c h e n  

M I E L C H E N ,
Z u m  7 6 .  G e b .  a m  0 7 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  E ll i  J A -  

B L O N S K I  g e b .  K ö n ig ,  1 2 3 5 5  B e r l i n ,  N e u ­
d e c k e r  W e g  3 0

Z u m  7 6 .  G e b .  a m  0 7 . 0 3 .2 0 0 2  F r a u  H e r t a  
S T E L T E R  g e b .  P l ü s c h k e ,  2 7 3 3 3  S c h v v e r in g e n ,  
D o r f s t r .  4

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  0 1 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  O lg a  
P L Ü S C H K E  g e b .  H a c k e r ,  5 7 3 3 4  B a d  L a a s p e -  
R ü c k e r s h a u s e n ,  E ic h w a ld s t r .  2 5

GOHLSDORF
Z u m  8 0 .  G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  S i e g f r i e d  

K R A U S E ,  4 9 4 2 9  V i s b e k ,  B o n r e c h t e m  8

GÖLLSCHAU
Z u m  8 2 .  G e b .  a m  0 2 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  L in a  

M Ü L L E R  g e b .  W i ld e ,  0 2 8 2 8  G ö r l i t z ,  A n  d e r  a l ­
t e n  Z ie g e l e i  4

Z u m  7 8 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  E r ik a  
G R O H  g e b .  K l a p p e r ,  9 6 1 4 2  H o l l f e l d ,  F e r n -  
r e u th e r  W e g  14

Z u m  7 8 .  G e b .  a m  1 5 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  H e in z  
K L E I N E R T ,  5 4 5 7 4  B i r r e s b o r n / E i f e l ,  G e r o l s t e i -  
n e r s t r .  2 0

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  W a l te r  
S C H L U C H T E R ,  C H  O b e r u z w i l / S t .  G a l l e n ,  
F e ld h o lz s z r .  9

Z u m  7 6 .  G e b .  a m  0 3 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  I ls e  
M E Y E R  g e b .  S c h o l z ,  5 8 2 8 5  G e v e l s b e r g ,  A m  
B r e d e r k a m p  8 a

Z u m  74 . G e b . a m  2 7 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  K ä te  K U - 
N E R T  g e b . R e ic h e lt , 3 3 6 0 7  B ie le fe ld , W eb e re is tr . 2 9  

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  2 4 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  A n n e l ie s e  
M Ü L L E R  g e b .  S e i f e r t ,  6 4 5 6 0  R i e d e n s t a d t ,  P e -  
s t a lo z z i s t r .  1 1

Liebe Gröditzberger !
Bitte notiert den Termin und sagt es auch 

weiter, daSJ unser diesjähriges Heimattref- 
fen in Goldenstedt am

22. und 23. Juni 2002
stattiindel. EuerA. Börner
GRÖDITZBERG

Z u m  8 8 .  G e b .  a m  0 8 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  H d e l t r a u i  
B A D E R  g e b .  H o f f m a n n .  5 9 0 6 9  H a m m ,  M o lk e -  
r e is t r .  7

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  1 9 .0 1 .2 0 0 2  n a c h t r .  H e r rn  
W a l te r  R F i lN S C H ,  5 9 6 0 9  A n r ö c h l e .  A d o l f - K o l -  
p in g - S t r .  1

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  H e r rn  A lf r e d  
B Ö R N E R ,  4 9 4 2 4  G o l d e n s t e d t .  G e r h a r d - H a u p t -  
m a n n - S t r .  18

Z u m  8 0 .  G e b .  a m  1 0 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  I r m g a r d  
R I C H T E R  g e b .  L a b e .  4 9 4 2 4  G o ld e n s t e d t ,  H e r ­
m a n n - W c s s e l - S t r .

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  G e r d a  
S T R O M B E R G  g e b .  K a u f m a n n ,  2 6 7 2 3  W y b e l-  
s u m / E m d e n ,  L a n d s t r .  12 a

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  2 7 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  G e r t ru d  
R E 1 N S C H , 5 9 6 0 9  A n r ö c h te /M c l l r i c h .  
S c h r e w c n s t r .  2

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  M a r g a r e te  
Z Y R U S  g e b .  C o n r a d ,  0 4 7 4 1  R o s s w e in /S a c h -  
s e n ,  A m  J a k o b s b e r g  8

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  A n n e l ie s e  
G E R I C K E  g e b .  S c h r a m m .  5 9 5 5 7  L ip p s la d t ,  
L ä r c h e n  w e g  4

Z u m  7 6 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  E r ic h  
H E N O C H ,  2 6 6 8 9  A u g u s t f e h n .  S t a h lw e r k s t r a ß e .  
P a s to r

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  E r ic h  
G Ö H L I C H ,  F  6 7 2 4 0  O b e r h o f f e n  S c .  M o d e

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  M a r g a r e te  
B E L L I N  g e b .  S t e in h a g e ,  4 0 8 8 3  R a t in g e n ,  A n n -  
a b e r g s t r .  1

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  S i e g ­
m u n d  S C H O L Z ,  N r . 3 ,  2 8 8 5 7  S y k e ,  S t e im k e r -  
s t r .  1 2 4

Z u m  6 5 .  G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  W o lf ­
g a n g  F E R B E R ,  5 9 0 6 9  H a m m ,  S ü d d in k e r  5

HARPERSDORF
Z u m  9 5 .  G e b .  a m  0 2 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  Id a  M IL ­

B I G  g e b .  G e p p e r t ,  2 8 8 4 4  W e y h e ,  O r c h id e c n -  
w e s  4

Z u m  9 4 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  L is b c th  
R O ß B E R G  g e b .  H a n k e ,  7 9 7 3 3  G ö r w ih l ,  H a u p t -  
s t r .  5 6

Z u m  9 3 .  G e b .  a m  1 6 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  K u r t  
H O B E R G ,  3 8 7 2 9  A l t - W a l lm o d e n ,  D o r f s t r .  18 

Z u m  9 0 .  G e b .  a m  1 3 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  G e r h a r d  
S A N N E R T ,  B e r l i n ,  R o s e n t h a l e r  S tr .  2 4

Z u m  8 5 .  G e b .  a m  2 2 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  A lm a  
K O N R A D  g e b .  L a n g e r ,  5 7 3 3 9  E r n d te b r ü c k ,  
H a c h e n b e r g s t r .  13

Z u m  8 3 . G e b .  a m  1 1.0 3 .2 0 0 2  H e rrn  H e lm u t 
A N S O R G E ,  3 0 9 8 2  P a t te n s e n ,  Im  M ü h le n fe ld e  3 6  

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  L u z ie  R U ­
D O L P H ,  E  P la y a  d e l  J n g le s /G r a n  C a n a r i a ,  
C h i s b o w  4 ,  A p p .  D u n a  S o l

Z u m  8 0 .  G e b .  a m  0 1 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  H e r b e r t  
W E N D E ,  2 7 3 1 8  H i l g e r m i s s e n ,  U b b e n d o r f  2 2  

Z u m  7 8 .  G e b .  a m  2 1 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  E ls e  
F R Ä N Z E N  g e b .  Ü b e r s c h a r ,  4 1 3 6 3  J ü c h e n ,  B ir -  
k e n s t r .  5 7

Z u m  7 8 .  G e b .  a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  W e lly  
W E H L I T Z  g e b .  P e i s k e r ,  5 6 1 1 2  L a h n s te in ,  A m  
H e i l i g e n b e r g  3 6

Z u m  7 6 .  G e b .  a m  1 2 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E ls e  
T O B S C H A L L  g e b .  S a n n e r t ,  N r .  4 7 ,  5 1 6 4 7  
G u m m e r s b a c h ,  G r u b e n s t r .  10 

Z u m  7 6 .  G e b .  a m  2 0 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  L iz z ie  
G E S S N E R ,  4 9 3 9 3  L o h n e ,  V o n - G a le n - S tr .  3 0  

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  H a n n c h e n  
T H E O D O R  g e b .  H in k e ,  4 9 3 9 3  L o h n e ,  H o h e r  
W e g  4

Z u m  7 4 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  D o ra  
Z A U N I N G E R  g e b .  G r u h n ,  3 1 1 3 5  H i ld e s h e im ,  
E h r l i c h e r s t r .  3 6

Z u m  7 4 .  G e b .  a m  1 6 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E d i th  K R -  
E I M E Y E R  g e b .  R ü f l 'e r ,  3 0 1 6 1  H a n n o v e r ,  W e r-  
d e r s t r .  18

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  0 7 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  I lse  M A I 
g e b .  L a tz k e ,  3 1 1 7 7  H a r s u m , H ö r m e r s u m e r  S tr. 6  

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  H o r s t  
G E S S N E R ,  8 8 6 3 0  P f u l l e n d o r f ,  N e id l in g s t r .  19 

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  1 6 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  R u d o l f  
S C R I W A N E ,  E h e m a n n  v. J o h a n n a  g e b .  H il le r ,  
d 1 1 8 0  G ie s e n .  L a n d w e h r w e g  9  

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  2 0 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  K u r t  
R O T H E R ,  9 0 5 5 6  C a d o lz b u r g ,  D e b e rn c lo r f  7 

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  I rm g a rd  
S C H M I D T  g e b .  E r n s t .  5 7 2 7 1  H i lc h e n b a c h ,  
B ü h lb e r g  12

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  Frau  Ela 
T O B S C H A L L  g e b .  W r u k ,  5 1 6 4 5  Gummers­
b a c h .  A m  K i t t e lb u s c h  31

Z u m  7 1. G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  Siegfried 
P E I S K E R .  5 1 7 8 9  L in d la r .  A l te  L in d e  la  "

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  0 6 .0 3 .2 0 0 2  F rau  H erta! 
S T O L P E  g e b .  J a k o b .  3 1 8 3 2  B e n n in g se n . Am 
S c h i r a n g o r  6  I

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  Siegfried 
H O B E R G ,  5 7 3 3 9  E m d tc b r i ic k /S d u im e d c r .  Im 
G r u n d  13

Berichtigung Ausgabe: 52/01
D a s  E h e p a a r  H e r b e r t  u n d  G r e t e l  B E R ­

G E R  f e i e r t e n  a m  2 1 . 1 2 . 2 0 0 1  ih r e  G o ld en e  
H o c h z e i t  u n d  n i c h t  a m  2 1 . 1 . 2 0 0 1 .

W i r  b i t t e n  u m  E n t s c h u l d i g u n g .

HERMSDORF A. K.
Z u m  8 0 .  G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  Reinhard 

T A E U B E R ,  S o h n  v o n  E l i s a b e th  T a e u b e r .41366 
S c h w a l m t a l .  K o c k s k a m p  7 5  

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  E rn a  GIE­
S E N  g e b .  E r n s t ,  4 7 9 0 6  K e m p e n .  A c h te rb e rg  14, 
E h e m a n n :  P e t e r

HOHENDORF
Z u m  9 0 .  G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  Gertni<3H 

H E L B I G  g e b .  W ic s c n e r .  3 1 2 7 5  L e h r te .  A h lkU  
n e r  S tr .  4 7

HOHENLIEBENTHAL
Z u m  9 0 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  H e rrn  Erich 

R Ü F F E R ,  0 8 4 2 7  F r a u r c u t h ,  F r .-H .-R in g  32 
Z u m  8 5 . G e b .  a m  0 5 .0 3 .2 0 0 2  F rau  Elfriede 

S E ID E L  g e b .  T h ie m t ,  3 7 1 9 7  H a tto r f ,  L uisenstr. 15 
Z u m  7 9 . G e b . a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  H errn  B ernhard VO­

G E L , 8 6 9 2 9  P e n z in g , G erh art-H au p tm an n -S tr. 13 
Z u m  7 7 .  G e b .  a m  1 5 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  Irmgard 

B R A U N  g e b .  S e i f e r t ,  5 1 4 9 1  O v e r a th ,  Katzeni- 
c h e r  S tr .  3 7

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  0 1 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  Herta 
L I P P E R T  g e b .  H o f f m a n n ,  J o h a n n is th a l ,  49525 
L e n g e r ic h ,  O s n a b r ü c k c r  S tr .  5 5  

Z u m  7 4 .  G e b .  a m  1 7 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  Kurt 
H A R T I G ,  2 7 4 7 8  C u x h a v e n ,  S a n d w e g  61 

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  2 0 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  Edith 
F R I E S E  g e b .  H a s le r ,  J o h a n n i s th a l ,  0 1 8 4 4  Neu­
s t a d t ,  K a u l i s c h s t r .  51

JOHNSDORF
Z u m  8 6 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  E lla  FEI­

G E  g e b .  K n o b lo c h ,  3 4 2 5 3  L o h f e ld e n .  A u f  dem 
B o r n e b e r g  2  /T

V /
KAISERSWALDAU

Z u m  8 7 .  G e b .  a m  0 1 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E lisabeth  
K O N R A D  g e b .  K u n z e n d o r f ,  7 3 7 3 0  E sslingen- 
O b e r e s s l i n g e n ,  S c h o r n d o r f e r  S tr . 9 6

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  1 0 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  G ün ther 
P O H L ,  1 6 9 2 8  B u c h h o lz ,  H a u p ts t r .  21 

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  0 3 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  H erbert 
Z I N G E L ,  4 5 3 5 9  E s s e n ,  K a U e n d a h l  N r. 5 

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  H e rrn  A lfons 
T H I E L ,  G a s th a u s ,  3 2 1 0 7  B a d  S a lz u f le n ,  Am 
D a m m k r u g

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  Ella 
R E I N H O L Z  g e b .  S p e r l in g ,  26605 
A u r i c h /B r o c k z e t t l ,  S c h n e p f e n w e g  5 

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  1 9 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  W erner 
G Ö R L A C H , 6 5 8 1 2  N e u e n h a in ,  S c h w a lb a c h e r  
S tr . 8 9

KAUFFUNO
Z u m  9 4 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  Frieda 

F R O M M H O L D  g e b .  G r ü n ,  H a u p ts tr .  193. 
3 1 0 7 9  S ib b e s s e - H ö n z e ,  W ilh e lm -H e im b e n » - 
W e g  4

Z u m  9 1 .  G e b .  a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  G ab rie le  
K L A A R ,  H a u p ts t r .  9 5 ,  2 7 3 2 1  T h e d in g h a u s e n . 
Q u a r n s t e d t e r  W e g  18

Z u m  9 1 . G e b .  a m  1 3 .0 3 .2 0 0 2  H e rrn  R obert 
H E Y B IE R , E h e m a n n  v o n  H e len e , g e b .  L e n k e n , 
A m  Kirchsteg 2 . 5 1 3 7 5  L e v e r k u s e n ,  S em m el- 
w e iß s t r .  16
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Z u m  9 0 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  H i ld e g a r d  
L E N Z  g e h .  K ü h n ,  H a u p t s t r .  9 5 . 4 8 1 6 1  M ü n s te r ,  
G ro ß e r  H e l lk a m p  7

Z u m  8 9 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  J o h a n n a  
K A D D A T Z  g e h .  H e r d a .  H a u p t s t r .  1 7 9 , 0 6 7 9 6  
B re h n a , K a r l - M a r x - S t r .  7 

Z u m  8 7 .  G e b .  a m  0 7 . 0 3 .2 0 0 2  H e r r n  W ilh e lm  
h E H R L , V ie h r in g  1 2 . 3 6 1 9 9  R o te n b u r g  a .d .  
F u ld a , N r . 135

Z u m  8 5 .  G e b .  a m  0 8 . 0 3 .2 0 0 2  F ra u  E rn a  
H E P T N E R  g e h .  H a l lm a n n .  H a u p ts t r .  8 0 .  a u c h  
R ö v e rs d o r f ,  8 6 4 5 3  D a s i n g .  B a h n h o f s t r .  2 7  

Z u m  8 3 .  G e b .  a m  2 7 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  E ls e  Z A -  
W 1 R IS C H A  g e b .  R e n n e r .  H a u p ts t r .  1 4 9 , 4 5 6 6 1  
R e c k l in g h a u s e n

Z u m  8 3 .  G e b .  a m  1 3 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E lly  F I N ­
G E R  g e b .  S c h i l l e r ,  H a u p t s t r .  9 0 .  4 9 5 4 5  T e c k ­
le n b u rg , P o s e n e r  S ir .

Z u m  8 3 .  G e b .  a m  1 8 .(1 1 .2 0 0 2  F ra u  E lf r ie d e  
H A U K E  g e b .  H e r d a ,  H a u p t s t r .  1 7 9 . 0 6 1 3 0  H a l ­
le, O u lu e r  S t r .  11

Z u m  8 2 .  G e b .  a m  0 2 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  W a l te r  
G E IS L E R , T s c h i r n h a u s  2 ,  0 4 1 7 7  L e ip z ig ,  M e r -  
s e b u rg e rs tr .  9 2  c

Z u m  8 2 .  G e b .  a m  0 7 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  K a s im ir  
U M B R A S , E h e m a n n  v. T r a u d e l  g e b .  H o f f m a n n .  

’ t r e ih ä u s e r  1 3 , 4 5 5 2 5  H a t t i n g e n ,  Im  S c h n e p ­
p e n k a m p  2

Z u m  8 2 .  G e b .  a m  1 3 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E rn a  
M IE R S W A  g e b .  P ä t z o l d ,  H a u p t s t r a s s e  1 2 9 , 
0 6 1 1 4  H a l l e / S a a l e ,  P l a ta n e n s t r .  3 

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  2 2 .0 2 .2 0 0 2  H e r rn  W a l te r  
E X N E R , H a u p t s t r .  5 6 ,  E r le n m i ih l e ,  9 4 4 0 5  L a n -  
d a u /Is a r ,  S u d c te n s t r .  5 9  

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  H e le n e  
H A N D K E  g e b .  S k a r a d e c k ,  W itw e  v o n  H e in r ic h . 
H auptstr. 1 2 ,5 7 2 2 3  K re u z ta l ,  D a n z ig e r  S tr. 9  

Z u m  8 1 .  G e b .  a m  0 3 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  H a n s  
M A C K , E h e r n ,  v . I l s e  g e b .  Z in n e c k e r ,  H a u p ts t r .  
7 3 , 6 0 1 2 3  H e i d e l b e r g ,  S t e in h o f w e g  2 9  

Z u m  8 0 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  M a r ia  
P IL Z  g e b .  L o r e n z ,  E h e f r a u  v . J o h a n n e s ,  H a u p t ­
str. 2 1 7 ,2 2 1 1 5  H a m b u r g ,  A m  M ü h le n b a c h  11 

Z u m  8 0 .  G e b .  a m  0 3 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  R u th  
M E IS S N E R  g e b .  B e ie r ,  9 5 4 6 6  W e id e n b e rg ,  
W a r m e n s te in a c h e r  S tr .  8 8  

Z u m  8 0 .  G e b .  a m  0 3 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  H e in z  
T H IE L E , E h e r n ,  v . M a r th a  g e b .  B ü r g e r ,  H a u p t ­
str. 1 4 3 ,9 0 4 8 0  N ü r n b e r g ,  F a l l r o h r s t r .  128 

Z u m  8 0 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E rn a  
' ’^.EU L g e b .  Z o b e l ,  H a u p ts t r .  2 4 .  3 7 4 3 1  B a d  

J a u tc r b e r g ,  W e id e w e g  2 6  
Z u n i 8 0 .  G e b .  a m  1 6 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  W illi  

K E IL , H a u p ts t r .  1 0 0 , 3 1 1 9 9  D ie k h o lz e n ,  A m  
G e ld lo c h  7

Z u m  7 9 . G e b .  a m  2 7 .0 2 .2 0 0 2  H e m i  A u g u s t  
S P E R L IN G , E h e m a n n  v. E lv ira  g e b . A d le r , 
H auptstr. 8 4 ,3 7 1 9 7  H a i to r f ,  H e in r ic h -H e in e -S tr .  7 

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  2 8 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  H id e g a rd  
C H O W A N S K I g e b .  S c h o l z ,  W itw e  v. G e r h a r d ,  
H a u p ts tr . 1 2 1 ,3 7 6 0 3  H o lz m in d e n ,  L ie b ig s t r .  8 7  

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  H i ld e g a rd  
K Ö L L E M A N N  g e b .  K a h l ,  H a u p s t r .  1 9 8 , 7 8 5 4 9  
S p a ic h in g e n ,  W e p p a c h  4  

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  H i ld e g a rd  
P IL G E R  g e b .  J a k o b ,  E h e f r a u  v. G e rh a rd ,  
D re ih ä u se r  1 3 , 3 7 6 7 1  H ö x te r ,  U n te re  M a u e rs tr .  4  

Z u m  7 9 .  G e b .  a m  1 3 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  K o n ra d  
K E IL , S c h u lz e n g a s s e  9 ,  7 9 6 6 4  W e h r ,  B u c h e n ­
w eg  8

Z u m  7 9 . G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  J o h a n n a  
H O R N IG  g e b .  S c h r e ib e r ,  W itw e  v. O t to ,  B a h n ­
h o f  O b c r - K a u f f u n g  N r. 5 ,  1 3 1 2 5  B e r l in ,  S c h r ä ­
g e rw e g  15

Z u m  7 8 . G e b .  a m  0 6 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E ls e  H O R ­
N IG  g e b . L a n g e r ,  W itw e  v. E r ic h ,  B a h n h o f  O b .-  
K a u ffu n g  5 , 0 9 3 5 0  R ö d l i t z /S a . ,  B a h n h o ts tr .  1 i

Z u m  7 8 . G e b .  a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  C h a r lo tte  
K L A A R  g e b . K o b e l t ,  E h e f ra u  v. G e o rg ,  H a u p ts tr .
11 0 ,2 7 3 2 1  T h e d in g h a u s e n ,  H a rz b u rg e r  S tr. 9

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  K a r l  
B R U N Z ,  H a u p ts t r .  2 1 8 ,  3 1 0 7 9  S ib b e s s e ,  F r ie -  
d r ic h - E b e r t - S t r .  1

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  A n g e la  
S E L L I G .  A n  d e n  B rü c k e n  9 ,  3 1 1 4 1  H i ld e s h e im ,  
S i lb e r f u n d s tr .  3 5  A

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  0 1 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E r ik a  
S C H A A L  g e b .  K l in k e r t ,  T s c h ir n h a u s  7 ,  5 7 4 3 9  
A t te n d o r n ,  Ih n e s t r .  159  

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  W a l te r  
H O I T M A N N ,  H a u p ts t r .  7 2 ,  7 8 0 9 8  T r ib e r g ,  
S c h o n a c h e r  S tr . 2 7

Z u m  7 7 . G e b .  a m  0 9 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E lli  
K L E IN  g e b .  N e u d e c k ,  R a n d s ie d lu n g  5 ,  5 7 0 7 8  
S ie g e n .  A n  d e r  T a lk i r c h e  7

Z u m  7 7 .  G e b .  a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  A d e lh e id  
S C H R Ä D E R .  E h e f r a u  v. F r i t z ,  H a u p ts t r .  7 4 ,  
2 7 2 3 9  T w is t r in g e n ,  H a in b u c h e n r in g  17

Z u m  7 7 . G e b .  a m  1 3 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  I r e n e  
M Ü L L E R , A m  K ir c h s te g  1 3 , 9 2 7 2 4  T r a b i tz -  
K u r b e r s d o r f ,  N r. 21

Z u m  7 6 . G e b .  a m  2 2 .0 2 .2 0 0 2  H e r rn  R u d o l f  
P I L G E R . R a n d s ie d lu n g  2 ,  4 2 1 1 9  W u p p e r ta l ,  
W e s ts tr .  8 7

Z u m  7 6 . G e b .  a m  2 6 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  H e in z  
B E R T A U E R , E h a m a n n  v. E ls e  g e b .  H o f f m a n n ,  
3 7 4 3 1  B a d  L a u te r b e r g ,  O s te r h a g e n  3 7  

Z u m  7 6 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  M a r ia  
K L O S E  g e b .  B la c h u t ,  E h e f r a u  v . G e r h a r d ,  A n  
d e n  B rü c k e n  2 1 ,  9 8 6 6 3  S c h w e ic k e r s h a u s e n ,  
K re is  H i ld b u r g h a u s e n ,  N r . 21 

Z u m  7 6 . G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  C o n s t a n t i -  
n a  P Ü S C H E L  g e b .  B ä c k e i ',  E h e f r a u  v . O t to ,  
H a u p ts tr .  118 , 7 4 1 9 6  N e u e n s t a d t ,  H a r t -
la u b s tr .  3

Z u m  7 6 . G e b .  a m  0 5 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  T h e k la  
B E L L M A N N  g e b .  J ä c k e l ,  H a u p ts t r .  1 6 5 , 2 2 3 9 1  
H a m b u rg ,  G o ld d ie s te lw e g  14

Z u m  7 6 . G e b .  a m  0 6 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  E b e r h a r d  
M A IW A L D , W id m u th w e g  2 ,  0 6 7 1 2  Z e i t z ,  F r e i-  
l ig r a th e r  S tr . 8 4  a

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  2 4 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  I r m g a r d  
E F F E N B E R G  g e b .  W a lp re c h t ,  E h e f r a u  v . R i c h ­
a r d ,  H a u p ts t r .  1 6 0 , 3 8 2 2 9  S a lz g i t te r ,  H a ß jä g e r ­
w e g  3 8

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  1 2 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  B r u n h i ld e  
H O F F M A N N  g e b .  P ro f t ,  G e m e in d e s ie d lu n g  6 ,  
0 2 6 2 5  B a u tz e n ,  T h o m a s - M ü n tz e r - S tr .  17  D  

Z u m  7 5 .  G e b .  a m  1 9 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  E r ic h  
P I L G E R , S t im p e l  1, 9 5 6 9 4  M e h lm e is e l ,
L if ts tr .  2 2  a

Z u m  7 4 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  R u th  
B E L E C K E  g e b .  F i tz n e r ,  R a n d s ie d lu n g  16 , 
5 8 0 8 9  H a g e n ,  N ö h s tr .  21 

Z u m  7 4 .  G e b .  a m  1 5 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  H a n s  
R E IS S M A N N , E h e m a n n  v. I r e n e  g e b .  S c h u d y ,  
H a u p ts t r .  1 8 7 ,2 8 2 1 5  B r e m e n ,  A s c h a f f e n b u r o e r  
S tr. 19

Z u m  7 4 . G e b .  a m  1 7 .0 3 .2 0 0 2  H e r rn  F ra n z  
S C H A R F , E h e m a n n  v. H e le n e  g e b .  K e i l ,  H a u p t ­
str . 2 9 , 3 1 0 7 9  E b e rh o lz e n ,  D a m m s tr .  5 

Z u m  7 3 . G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  H e r rn  G ü n te r  
D E U N E R T , B a h n h o f  O b .-K a u f fu n g  3 ,  5 8 7 3 0  
F rö n d e n b e rg -A rd e y ,  A r d e y e r  S tr . 6 2  

Z u m  7 3 . G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  W a ltra u d  
W IN K L E R  g e b .  K le in e r t ,  T s c h irn h a u s  1 a ,  
9 4 0 5 1  H a u z e n b e rg ,  L a n g h e in r ic h s t r .  8

Z u m  7 3 . G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  I rm g a rd  
D 1 T T M A N N  g e b .  Z a n g e ,  H a u p ts t r .  1 0 4 , 9 4 3 3 0  
G e l to lf in g ,  R o ß a u w e g  8

Z u m  7 3 . G e b . a m  2 7 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  U r s u la  
H O F F M A N N  g e b . S c h m id t ,  H a u p ts t r .  6 0 ,  E h e ­
f ra u  v. R ic h a rd ,  9 3 1 4 2  M a x h ü t te - H a id h o f ,  L i-  
l ie n s tr . 4

Z u m  7 3 . G e b . a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  In g e  
W A G N E R  g e b . H o f fm a n n , H a u p ts t r .  4 4 ,  9 4 0 5 1  
1- la u z e n b e rg , H o c h s tr .  2 4  

Z u m  7 3 . G e b .  a m  0 8 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  H ild e g a rd  
A R N O L D  g e b . H e r te l ,  E h e f ra u  v. W e rn e r , 
H a u p ts tr .  2(M , 8 0 8 0 7  M ü n c h e n ,  S i le h e r s t r .  2 0

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  G is e l a  
H O F F M A N N ,  E h e f r a u  v . H u b e r t ,  H a u p ts t r .  6 9 ,  
6 7 1 0 5  S c h i f f e r s t a d t ,  P e s t a lo z z i s t r .  5 

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  1 5 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  K ä th e  
D O B H A R D T  g e b .  K r a m e r ,  H a u p ts t r .  2 3 4 ,  
5 5 1 2 4  M a in z ,  E ls a - B r a n d s t r ö m - S t r .  2 9

Z u m  7 3 .  G e b .  a m  1 8 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  G e r h a r d  
L O H N E ,  E h e m a n n  v . E l i s a b e th  g e b .  Z o b e l ,  
3 3 6 1 7  B ie l e f e ld ,  E g g e w e g  4 3  

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  1 9 .0 1 .2 0 0 2  n a c h t r .  F r a u  
I r m g a r d  G Ü N T H E R ,  H a u p ts t r .  3 2 ,  3 7 5 2 0  O s te r ­
o d e ,  B e rg s tr .3

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  1 9 .0 1 .2 0 0 2  n a c h t r .  H e r r n  
P a u l  R U D O L P H ,  H a u p ts t r .  5 4 ,  S o h n  v . F r i t z  u .  
L e n c h e n .  1 5 2 3 4  F r a n k f u r t /O d e r ,  Im  W in k e l  11 

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  2 1 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  E r ik a  
K R U M M  g e b .  R ö d e r ,  E l s n e r - S ie d lu n g ,  0 8 2 8 0  
A u e ,  P r o f .  D r. D ie c k m a n n - S t r .  31

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  2 2 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  M a r t in  
W E T Z E L ,  E h e m a n n  v . C h r i s t a  g e b .  B ü r g e l ,  
H a u p ts t r .  1 8 5 ,5 9 4 3 9  H o lz w ic k e d e ,  B ra u k s t r .  4 5  

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  2 4 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  H a n s  
H A B E R M A N N ,  A m  K i r c h s te g  1 0 , 0 9 6 1 S  
B r a n d - E r b i s d o r f ,  V e r e in ig tf e ld  3 

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  0 7 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  L ie s b e th  
G O M O L L  g e b .  H a b e r l a n d ,  G e m e in d e s ie d lu n g ,  
9 0 4 7 8  N ü r n b e r g ,  S c h u l th e iß a l l e e  3 8

Z u m  7 2 .  G e b .  a m  1 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  L u d w in e  
R E N Z  g e b .  G r ü te r i c h ,  H a u p ts t r .  1 4 7 , 5 8 0 9 3  H a ­
g e n ,  V o rm b e rg  8

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  2 4 .0 2 .2 0 0 2  F ra u  E d ith  
E C K E R T  g e b .  E n g e lm a n n ,  H a u p ts t r .  2 2 8 ,  
8 5 5 2 1  O t to b r u n n ,  L e r s n e r s t r .  12 

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  H e r r n  K la u s  
H O L Z B E C H E R ,  H a u p ts t r .  1 8 9 , 3 1 0 2 8  G r o n a u ,  
B e th e in e r  L a n d s tr .  6

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  2 5 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  D o r o th e a  
O P P E R M A N N  g e b .  P e i s k e r ,  H a u p ts t r .  2 6 3 ,  
3 1 1 7 1  N o r d s te m m e n ,  O b e r e s tr .  18

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  1 0 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E d i th  
B Ä H R  g e b .  G e i s l e r ,  R a n d s i e d lu n g  6 ,  4 0 4 6 8  
D ü s s e ld o r f ,  R h e in la n d s t r .  4  

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  1 0 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  W a l te r  
G E I S L E R ,  R a n d s i e d lu n g  6 ,  4 0 5 8 9  D ü s s e ld o r f ,  
I t te r s t r .  11

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  1 2 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  R u th  
M E Y E R  g e b .  B e y e r ,  E is e n b e r g - S ie d lu n g ,  
5 8 0 8 9  H a g e n ,  E s c h e n w e g  3

Z u m  7 1 .  G e b .  a m  1 4 .0 3 .2 0 0 2  F r a u  I r m g a r d  
E C K B A U E R  g e b .  L ie n ig ,  T s c h i r n h a u s  5 ,  9 4 4 3 6  
S im b a c h - R u h r s d o r f ,  R o t th o f  14

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  2 1 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  A n n a - R o -  
s in a  S C H R Ö D E R ,  H a u p ts t r .  2 1 0 ,  4 5 1 3 1  E s s e n ,  
H e n r i  D u m a n t- S t r .  8 6 ,  C .H .  S c h m itz - S t i f tu n g  

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  2 3 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  J o h a n n a  
L A U E  g e b .  W a lp r e c h t ,  R a n d s i e d lu n g  9 ,  3 1 0 7 9  
S ib b e s s e ,  K ir c h s t r .  10

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  1 6 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  U r s u la  
L A N G E R ,  H a u p ts t r .  2 5 9 ,  9 5 4 7 8  K e m n a th -  
S ta d t ,  A d e lb e r t - S t i f t e r - S t r .  6  

Z u m  7 0 .  G e b .  a m  2 0 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  W e r n e r  
H I E L S C H E R ,  H a u p ts t r .  6 8 ,  3 2 4 5 7  P o r ta  W e s t ­
f a l i c a ,  B lu m e n h a in  5

Z u m  6 5 .  G e b .  a m  2 4 .0 2 .2 0 0 2  F r a u  J o h a n n a  
H O L Z M Ü L L E R  g e b .  G u ts c h k e r ,  H a u p ts t r .  6 2 ,  
0 8 3 7 1  G la u c h a u ,  N ik o la is t r .  10

Z u m  6 5 .  G e b .  a m  2 8 .0 2 .2 0 0 2  H e i m  W e rn e r  
B R E I T E R , P o s ts t r .  5 ,  4 0 4 7 2  D ü s s e ld o r f ,  R e c k -  
l in g h a u s e r s t r .  9

Z u m  6 5 .  G e b .  a m  0 3 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  M a r l ie s  
N E U M A N N  g e b .  F ic k ,  S c h u lz e n g a s s e  5 .  E h e ­
fra u  v. K a r l  N .,  5 7 2 5 0  N e tp h e n ,  H o c h w ie s e  4  

Z u m  6 5 . G e b .  a m  1 1 .0 3 .2 0 0 2  H e r r n  M a n f r e d  
G R A N D E . H a u p ts t r .  1 5 5 , E h e rn ,  v. H e lg s  g e h .  
L in d n e r ,  0 2 9 9 1  L a u ta ,  K u fs te in e rv v e g  2 

Z u m  6 5 .  G e b .  a m  1 3 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  E lv i r a  
E X N E R  g e b .  A ls c h n e r ,  D r e ih ä u s e r  6 .  E lre f .v . 
E rw in  LU, 1 9 0 5 9  S c h w e r in ,  C a r l - M o ld m a n n -  
Str. 3 1
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Evangelische Schule und Kirche in Konradswaldau

Gerichtskretscham in Konradswaldau
Bilder eingesandt von Matthias Richter; Andreastr. 3 in 54518 Altrich.

Zum 60. Geb. am 26.02.2002 Frau Barbara 
MESCHER geb. Handke, Hauptstr. 12, 44339 
Dortmund, Bayerische Str. 54

Zum 60. Geb. am 13.03.2002 Herrn Klaus- 
Peter PILZ, Bahnhof Ober-Kauffung, 69181 
Leimen, Weidemaierstr. 27

Zum 60. Geb. am 16.03.2002 Herrn Dieter 
TSCHIRNER, Hauptstr. 42, 30827 Garbsen, 
Heideweg 5

Das Ehepaar Herr Walter STAHL und 
seine Ehefrau Elisabeth geb. Blase in Kauf- 
fung, Poststr. 4, konnten am 08.02.2002 
den 50. Hochzeitstag feiern in 57299 Bur­
bach, Heimhofstr. 6. Nachträglich von den 
Kauffungern herzlichen Glückwunsch und 
alles Gute für die weiteren Ehejahre.

Frau Karin Schaefer/Schultz hat mir den 
Termin für die jährliche Zusammenkunft in 
Kleedorf mitgeteilt. Sie findet statt am 
Freitag, dem 03.Mai 2002. Ab 10 Uhr be­
ginnt die Zusammenkunft im Hotel „Altes 
Schloss“ in Kleedorf. Karin Schaefer/ 
Schultz ladet herzlich dazu ein.

Euer Walter Ungelenk

KLEINHELMSDORF
Zum 83. Geb. am 24.02.2002 Frau Hedwig 

PLONUS geb. Wittwer, Lehnpauer, 82110 Ger­
mering, Kerchensteiner Str. 145 

Zum 82. Geb. am 16.03.2002 Frau Hedwig 
BECKER geb. Gruschwitz, 72768 Reutlingen- 
Oferdingen, Amundsenstr. 16 

Zum 80. Geb. am 07.03.2002 Frau Magdale­
na SCHILLING geb. Klose, (Müllepauser), 
08248 Klingenthal, Markneukirchner Str. 79 

Zum 80. Geb. am 14.03.2002 Frau Klara KA- 
BISCH, 04420 Kulkwitz, Seebenisch Seitenstr. 2 

Zum 78. Geb. am 05.03.2002 Frau Walburga 
ESCHER geb. Büttner, 33609 Bielefeld, Frie- 
drich-Schulz-Str. 29

Zum 78. Geb. am 18.03.2002 Frau Elisabeth 
PIRSKALLA geb. Gründel, 37412 Hörden, 
Messweg 6

Zum 75. Geb. am 07.03.2002 Herrn Franz 
FRIEBE, 49124 Georgsmarienhütte, Nelkenstr. 19 

Zum 75. Geb. am 09.03.2002 Frau Regina 
TSCHULIK geb. Dienst, 01237 Dresden, Fin­
kenweg 4

Zum 75. Geb. am 13.03.2002 Frau Hildegard 
WOLTER geb. Ruffer, 37589 Kalefeld-Wester­
hof, Körberweg 8

Zum 72. Geb. am 08.03.2002 Frau Hedwig 
ENGEL geb. Friebe, 33689 Bielefeld, Havel­
weg 53

Zum 72. Geb. am 18.03.2002 Herrn Hans 
BÖHM, 48249 Dülmen, Theodor-König-Str. 15 

Zum 72. Geb. am 19.03.2002 Frau Helene 
FRÖLKE geb. Ruffer, 48493 Wettringen, Max­
hafen 52

Zum 70. Geb. am 28.02.2002 Herrn Heinz 
RENGELING, 46395 Bocholt, Schulstr. 14

KONRADSWALDAU 
Zum 91. Geb. am 24.02.2002 Herrn Reinhold 

HENSCHEL, 49205 Hasbergen, Schwarze Riede 4 
Zum 83. Geb. am 03.03.2002 Frau Helene 

LIENIG geb. Beer, 33619 Bielefeld, Gärtner­
weg 47

Zum 82. Geb. am 15.03.2002 Herrn Helmut 
BIEDER, 38170 Vahlberg, Triftweg 5 

Zum 81. Geb. am 12.03.2002 Frau Erna 
MUNDAY geb. Hartmann, 37431 Bad Lauter­
berg, Danziger Str. 11

Zum 80. Geb. am 23.02.2002 Frau Ruth 
BEYER, 95466 Weidenberg, Rathausplatz 3 

Zum 80. Geb. am 05.03.2002 Herrn Hans 
FRIEBE, 50933 Köln, Vitalisstr. 305

Zum 78. Geb. am 06.03.2002 Frau Elfriede 
HEIßER geb. Nickchen, 33609 Bielefeld, Ha- 
genkamp 16

Zum 75. Geb. am 19.03.2002 Frau Erika 
TSCHORN, 09557 Flöha, Wiesenweg 2

Zum 73. Geb. am 04.03.2002 Frau Dora 
WAS SIL JE W geb. Zobel, 60437 Frankfurt, 
Schönblick 10

Zum 73. Geb. am 06.03.2002 Herrn Karl Heinz 
KUTZSCH, 09569 Oederan, Lange Str. 13 

Zum 71. Geb. am 22.02.2002 Frau Dora 
SONNTAG geb. Beer, 45139 Essen, Bassinstr. 27 

Zum 70. Geb. am 15.01.2002 nachtr. Herrn 
Manfred WAHN, 48712 Gescher, Harwick 101 

Zum 70. Geb. am 13.03.2002 Frau Dorothea 
ZIPS geb. Schimer, 02708 Löbau, Lortzingstr. 7

Liebe Konradswaldauer,
nähere Angaben zum Ortstreffen am 

21.April 2002 in Bielefeld, erfolgt in der 
nächsten Heimatzeitung.

Euer Günter Langer

KOSENDAU
Zum 88. Geb. am 12.03.2002 Frau Lieselotte 

BÜRGEL geb. Fiebig, 02977 Hoyerswerda, 
Steinstr. 12a

KREIBAU fl
Zum 87. Geb. am 08.03.2002 Frau Margarete 

SPRENGER geb. Hoffmann, 91083 Baiersdorf. 
Fleischmannstr. 3

LEISERSDORF
Zum 83. Geb. am 09.03.2002 Frau Frieda 

RISCH, 91207 Lauf, Dachsbergstr. 8 
Zum 81. Geb. am 11.03.2002 Herrn Herbert 

LISSEL, Ndr.-Leisersdorf, A 6067 Absam/Ti- 
rol, Haspingerweg 4

Zum 75. Geb. am 05.03.2002 Herrn Herbert 
SÖHNEL, 68219 Mannheim, Karlsruher Str. 16 

Zum 70. Geb. am 04.03.2002 Herrn Werner 
KABIERSKE, 47057 Duisburg, Palmstr. 5
LOBENDAU

Zum 91. Geb. am 17.03.2002 Frau Frieda 
JESCHKE geb. Scholz, 28237 Bremen - Neue 
Vahr, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 37 

Zum 89. Geb. am 12.03.2002 Herrn Georg 
KORNMEHL, 08371 Glauchau, Lindenstr. 28 “ 

Zum 88. Geb. am 26.02.2002 Herrn Gerhard 
HOFFMANN, 02906 Niesky, Wilhelminental 

Zum 82. Geb. am 09.03.2002 Frau Hilde 
REUSCHEL geb. Geisler, 19306 Brenz, Post­
fach 27

Zum 79. Geb. am 25.02.2002 Herrn Herbert 
SPEER, 58638 Iserlohn, Stettiner Str. 15 

Zum 77. Geb. am 27.02.2002 Frau Erika 
GROSSMANN geb. Plagwitz, 58840 Pletten­
berg, Elhausen 5
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LUDWIGSDORF
Zum 88. Geb. am 08.0.1.2002 Frau BrunhilcJ 

KUHNT, 14929 Treuenbrietzen. Jiiterborcer 
Str. 188

Zum 82. Geb. am 18.03.2002 Herrn Erich 
KRÜGER, Lebensparlner von Anneliese Gol- 
newitch geb. Kuhnt, 38667 Bad Harzburg. 
Bergstr. 7

Zum 80. Geb. am 08.03.2002 Frau Frieda 
SEIDEL geb. Rücker. 09221 Klaffenbach. 
Gutsweg 8

Zum 80. Geh. am 10.03.2002 Herrn Hertwin 
KLEMM, 31275 Lehrte. Braunsberger Sir. 9 

Zum 78. Geh. am 02.03.2002 Frau Irmgard 
MENZEL geb. Legncr, Ehefrau v. Wilhelm. 
95233 Helmbrcchls. Rinestr. 14 

Zum 76. Geb. am 12.03.2002 Herrn Wilhelm 
SCHWEDES, 35428 Langgöns, Holzheimer Str. 82 

Zum 74. Geb. um 17.03.2002 Herrn Helmut 
BISCHOF, Ehemann v. Hildegard geb. Rau- 
pach, 04509 Zschernitz. Dorfstr. 115 

Zum 73. Geb. um 26.02.2002 Herrn Heinz 
STRAUß, 34466 Wölflingen, Fricdrichstr. 28 

Zum 73. Geb. am 05.03.2002 Frau Elli 
ZMYSLONY geb. Stumpe. 48161 Münster, 
Uhlandstr. 6

Zum 73. Geh. am 07.03.2002 Frau Christa 
J3AUCH, Ehefrau v. Heinz, 02977 Hoyerswcr- 
>t, Frentzelstr. 12

Zum 70. Geb. am 12.03.2002 Herrn Curl 
AMSEL, 04741 Roßwein, Herrmannstr. 16

MÄRZDORF
Zum 82. Geb. am 25.02.2002 Frau Ursula 

W1HLE geb. Rothe. 31840 Hess. Oldendorf, 
Narzissenstr. 6

Zum 82. Geb. am US.03.2002 Frau Frieda 
HÖLLER geb. Kirsch, 30880 Laatzen, Osterstr. 49 

Zum 73. Geb. am 07.03.2002 Frau Elfriede 
MERTENS geb. Böhms, 26127 Oldenburg, Pari­
ser Str. 8

Zum 72. Geb. am 22.02.2002 Frau Rosel 
SCHÖN geb. Knoblauch, 31177 Harsum, St. 
Hedwigstr. 6

Zum 71. Geb. am 05.03.2002 Frau Erna 
MI ELKE geb. Wolle, 52074 Aachen, Rosberg 20

NEUDORF A. GRÖDITZBERG
Zum 91. Geb. am 11.03.2002 Frau Klara 

Ü H1LME geb. Mattausch, 01237 Dresden, Am 
Anger 39

j  Zum 82. Geb. am 14.03.2002 Frau Johanna 
HEYLAND geb. Keller, 25436 Heidgraben, 
Schulstr. 21

' Zum 81. Geb. am 24.02.2002 Frau Meta TU- 
./CHMO geb. Kattner, 02979 Bröthen bei Hoy- 

Etrswerda, Nordstr. 20
Zum 79. Geb. am 12.03.2002 Herrn Siegfried 

./ HEYLAND, 31582 Nienburg, Gerhart-Haupt- 
mann-Str. Gisefa ?"

Zum 79. Geb. am 19.03.2002 Frau Meta 
^VERSPUI geb. Mühmer, 97318 Kitzingen, Til- 

siterstr. 23
Zum 78. Geb. am 09.03.2002 Herrn Helmut 

"BUTTERWECK, 29223 Celle, Lontzekweg 6 
Zum 77. Geb. am 13.03.2002 Frau Gertrud 

v SCHLUSCHE geb. Pohl, 48268 Greven, Het 
Nieland 49

Zum 74. Geb. am 01.03.2002 Herrn Walter 
vACHWABE, 07973 Greiz, Dr.Otto-Nuschke- 

Straße 11/308
Zum 72. Geb. am 28.02.2002 Herrn Hans Ml- 

/CHEL, 52531 Übach Palenberg, Schnitzlerstr. 16 
Zum 65. Geb. am 22.02.2002 Frau Herta 

./DiTTRICH geb. Keuchel, 31180 Giesen / Hase­
de, Dechant - Bluel-Str. 30

NEUKIRCH A. K.
Zum 103. Geb. am 15.03.2002 Frau Anna 

WALTER, 67259 Großniedesheim, Beindeshei- 
mer Str. 107

Zum 90. Geb. am 14.03.2002 Frau Frieda 
BENGS geb. Heumann, 45289 Essen, Burgstr. 92 

Zum 83. Geb. am 03.03.2002 Frau Helene 
L1ENIG geb. Beet-, 33629 Bielefeld, Gärtner­
weg 47

Zum 77. Geb. am 02.03.2002 Frau Else 
GRUNDMANN, 86633 Neuburg, Richard- 
Wagner-Str. 14

Zum 76. Geb. am 22.02.2002 Frau Dorothea 
GRASSE geb. Gumbrich, 12307 Berlin, Prin- 
zessinenstr. 15 L

Zum 71. Geb. am 10.03.2002 Frau Dorothea 
ROSE, 30659 Hannover, Hartenbrakenstr. 75 

Zum 71. Geb. am 13.03.2002 Herrn Kurt 
GEISLER. 15344 Strausberg, Otto-Grotewohl- 
Ring 27

Zum 71. Geb. am 14.03.2002 Frau Dora 
HÄUF eeb. Ullrich, 69124 Heidelberg, Hardt- 
str.92

NEULÄNDEL
Zum 81. Geb. am 06.03.2002 Frau Erna LUX 

geb. Rindfleisch, 49525 Lengerich, Krähenweg 14

PETERSDORF B. HAYNAU
Zum 82. Geb. am 12.03.2002 Frau Hildegard 

KRÜDENER geb. Alscher, 22419 Hamburg, 
Röwcland 6 A, Seniorenwohnanlage Röxveland 

Zum 74. Geb. am 26.02.2002 Herrn Heinz 
MARTERT, 65191 Wiesbaden. Erbcnheimer 
Str. 22A

PILGRAMSDORF
Zum 90. Geb. am 16.03.2002 Frau Emma 

WINKLER geb. Kleiber, 51647 Gummersbach, 
Alter Postweg 2

Zum 81. Geb. am 03.03.2002 Frau Selma 
KAUNE geb. Krause, 31188 Holle,-Am Thie- 
berg 9

Zum 80. Geb. am 21.02.2002 Frau Anni HOF­
RICHTER, 42853 Remscheid, Emilienstr. 19 

Zum 78. Geb. am 02.03.2002 Herrn Günter 
HENTSCHEL, 48432 Rheine-Hauenhorst, 
Anemonenweg 66

Zum 76. Geb. am 02.03.2002 Frau Johanna 
TSCHENTSCHER geb. Beer, 50129 Bergheim, 
Tiergarten 19

Zum 73. Geb. am 04.03.2002 Frau Hildegard 
OPITZ, 59192 Bergkamen, Tulpenhof 16 

Zum 71. Geb. am 04.03.2002 Herrn Erhard 
FIEBIG, Neuwiese, 32791 Lage, Lemgoer Str. 7

POHLSDORF
Zum 89. Geb. am 14.03.2002 Frau Hildegard 

BAUMGART geb. Knoll, 01705 Freital, Dresd­
ner Landstr. 43

POHLSWINKEL
Zum 77. Geb. am 16.03.2002 Herrn Horst 

FRITSCHE, 33607 Bielefeld, Starenweg 17 f
PRAUSNITZ

Zum 82. Geb. am 14.03.2002 Herrn Walter 
JÄKEL, 63867 Johannisberg, Hauptstr. 38 

Zum 79. Geb. am 10.03.2002 Frau Helene 
EGGELSBERG geb. Hintke, 28329 Bremen, 
Jul.-Leber-Str. 11

Zum 71. Geb. am 07.03.2002 Frau Irene 
HENTSCHEL geb. Conrad, 20149 Hamburg, 
Jungfrauenthal 18

Zum 70. Geb. am 19.03.2002 Herrn Gerhard 
KUHN, 39104 Magdeburg, Faßlochsberg 16

PROBSTHAIN
Zum 91. Geb. am 12.03.2002 Frau Grete 

HELLWIG geb. Geisler, 16909 Wernikow/Witt- 
stock

Zum 88. Geb. am 10.03.2002 Frau Johanna 
'HOFFMANN geb. Scholz, 37520 Osterode, 
Quellenweg 8

Zum 85. Geb. am 05.03.2002 Frau Frieda SEI­
DEL geb. Thiemt, 37297 Hattorf, Luisenstr. 12 

Zum 81. Geb. am 07.03.2002 Frau Grete 
DANNENBERG geb. Härtel, 31619 Bühren 24 / 
Nienburg

Zum 80. Geb. am 19.03.2002 Herrn Walter 
SCHOLZ. 17207 Röbel, Martenfelder Str. 52 

Zum 79. Geb. am 22.02.2002 Herrn Alfred MAT- 
TERN, 01561 Lampertswalde, Bahnhofslr. 24 

Zum 79. Geb. am 22.02.2002 Frau Grete 
STEPHAN, 07743 Jena, Johannesstr. 13

Zum 79. Geb. am 26.02.2002 Herrn Kurt 
BRENDEL. 55116 Mainz, Kirschgarten 3 

Zum 7S. Geb. am 23.02.2002 Frau Grete 
WITTWER geb. Knippei, 03222 Boblitz, Ro- 
senstr. 10

Zum 78. Geb. am 05.03.2002 Herrn Alfred 
BRAUN, 31061 Alfeld, Klasperweg 7

Zum 77. Geb. am 21.02.2002 Herrn Siegfried 
MENZEL, 59581 Suttrop, Appelweg 2 

Zum 75. Geb. am 23.02.2002 Herrn Walter 
GÖHLICH, 46284 Dorsten, Dormannsring 26 

Zum 75. Geb. am 08.03.2002 Herrn Erich 
MENZEL, 45739 Oer-Erkenschick, Magnolien­
weg 16

Zum 74. Geb. am 22.02.2002 Herrn Gerhard 
SCHWARZ, 93055 Recensbura,, Degcendorfer 
Str. 6

Zum 74. Geb. am 16.03.2002 Herrn Fried­
helm ROSEMANN, 13156 Berlin-Nieder- 
schönhausen, Rolandstr. 26

Zum 74. Geb. am 18.03.2002 Frau Frieda 
BACHMANN, 08349 Johanngeorgenstadt, 
Ring 6

Zum 73. Geb. am 23.02.2002 Frau Irmsard 
METZGER geb. Klinke, 29640 Schneverdin­
gen, Seekamp 27

Zum 73. Geb. am 01.03.2002 Frau Hildegard 
OPITZ geb. Göhlich, 59192 Oberaden, Tulpen­
hof 16

Zum 71. Geb. am 2S.02.2002 Herrn Horst 
LISSE, 27749 Delmenhorst, Düserwortstr. 125 

Zum 71. Geb. am 02.03.2002 Herrn Ulbrich 
ARNOLT, 12209 Berlin, Jeitnervveg 20 A 

Zum 71. Geb. am 06.03.2002 Herrn Walter 
BARTSCH, 37197 Hattorf, Sudetenweg 12 

Zum 70. Geb. am 30.01.2002 nachtr. Frau 
Christa KÜHN geb. Panjas, 64859 Eppertshau­
sen, Berliner Str. 26

Zum 70. Geb. am 12.02.2002 nachtr. Herrn 
Horst HOFFMANN, 37197 Hattorf, Herrn. 
Lönsweg 8

Zum 65. Geb. am 21.02.2002 Frau Waitraut 
RIEDEL, 31547 Rehburg Loccum, Zum Erlen­
grund 7

Zum 65. Geb. am 14.03.2002 Herrn Alfred 
GUMBRICH, 01619 Kreinitz, Am Elbufer 6b 

Zum 60. Geb. am 20.02.2002 nachtr. Frau Hel­
ga JÄCKEL, 47547 Nierswalde, Danzigerstr. 7 

Zum 60. Geb. am 20.02.2002 nachtr. Frau 
Ursula WESTERHOFF geb. Jäckel, 47547 
Nierswalde, Triftstr. 361

L ieb e  Probsthainer,
im September 2002 ist eine Fahrt in die 

alte Heimat geplant.
Standquartier ist im 4 Steme-Hotel im 

Hirschberg. Weitere Auskunft und Anmel­
dung beim Reisebüro Berlemann, Rochestr. 
81 in 49525 Lengerich, Tel. 05481/45 50 
oder bei Herrn Joachim Porrmann, Broch- 
terbeckerstr. 36 in 49525 Lengerich, Tel. 
05482/1436.

Eurer Herbert Porrmann

REICHWALDAU
Zum 87. Geb. am 10.03.2002 Frau Hildegard 

HÜBNER geb. Nixdorf, 35396 Gießen, Eisen­
stein 22

Zum 83. Geb. am 12.03.2002 Frau Gerda 
SEIFERT, Ehefrau von Alfred, 28832 Achim, 
Rotkehlchenstr. 19

Zum 81. Geb. am 23.02.2002 Herrn Hans 
ZIEMER, Ehemann v. Friedei geb. Brinnig, 
67433 Neustadt, Am Knappengraben 9

Zum 78. Geb. am 21.02.2002 Frau Johanna 
WES NECK geb. Pauppach, 04425 Taucha 
b.Leipzig, Rudolf-Breitscheid-Str. 10

Zum 75. Geb. am 14.03.2002 Frau Marie- 
Luise HÄRTEL, Ehe fr. v. Erwin H„ 31628 Lan­
desbergen, Kl. Marschstr. 2
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REISICHT
Zum 89. Geb. am 14.03.2002 Frau Erna 

BUCHWALD geb. Jakobeschki, Nr. 40, 06114 
Halle/S., Hardenbergstr. 13

Zum 86. Geb. am 22.02.2002 Frau Else 
HERDE geb. Stranich, Nr. 79, 58239 Schwer- 
te/Ruhr, Hagener Str. 45 b

Zum 86. Geb. am 20.03.2002 Frau Erika 
KUTZNER geb. Prochnow. Nr. 77. 24534 
Neumünster, Chrislinnstr. f>b

Zum 81. Geb. am 28.02.2002 Herrn Prof.Dr. 
Hannibal Graf LÜTTICHAU. Nr. 4,48249 Dül­
men, Borgplacken 79

Zum 81. Geb. am 17.03.2002 Frau Käthe 
HARTMANN geb. Reimann, Nr. 145. 91257 
Pegnitz, Siedlung

Zum 79. Geb. am 21.02.2002 Herrn Walter 
SCHOLZ, Nr. 83, (Post), 66538 Neuenkir- 
chen/Saar, Biedersbergweg 26 a

Zum 78. Geb. am 05.03.2002 Frau Emma 
FUCHS geb. Disselberger, Nr. 129, 10365 Ber- 
lin-Lichtenberg, Coppistr. 12

Zum 77. Geb. am 08.03.2002 Frau Irmgard 
NERLICH geb. Riedel, Nr. 35, 81373 Mün­
chen, Hansastr. 83

Zum 76. Geb. am 17.03.2002 Herrn Walter 
SINN, Nr. 3, 27339 Riede, Bremer Str. 68

Zum 75. Geb. am 09.03.2002 Herrn Günter 
BÜRGER, Nr. 118, 42283 Wuppertal-Barmen, 
Große Hakenstr. 46

Zum 72. Geb. am 12.03.2002 Frau Käthe 
STOLL geb. Zeuschner, Nr. 84, 73312 Geislin- 
gen/Steige, Uracher Str. 1

Zum 71. Geb. am 04.03.2002 Frau Ingrid SE- 
BRANTKE, Ehefr. v. Heinz S., 24113 Kiel, He­
denholz 24

Zum 60. Geb. am 11.03.2002 Herrn Dieter 
SCHMIDT, Nr. 82, 17235 Lindenberg b. Neu­
strelitz, Twachtmannstr. 7

Zum 60. Geb. am 11.03.2002 Frau Ellen 
WALL geb. Fliege, Nr. 147, 27721 Ritterhude, 
Alter Postweg 35

RIEMBERG
Zum 92. Geb. am 27.02.2002 Frau Frieda 

KÖRTE geb. Hüner, 33659 Bielefeld, Windels­
bleicher Str. 153

RÖVERSDORF
Zum 86. Geb. am 09.03.2002 Herrn Burg- 

hard von SALDERN-WILSNACK, 82069 Ho­
henschäftlarn, Dammstr. 9, Oberstleutnant a.D.

Zum 85. Geb. am 05.03.2002 Frau Elfriede SEI­
DEL geb. Thiemt, 37197 Hattorf, Luisenstr. 15

Zum 82. Geb. am 25.02.2002 Frau Erna 
POLST geb. Fritsch, 49525 Lengerich, Nigge- 
böwersweg 53

Zum 81. Geb. am 10.03.2002 Herrn Kurt 
HIELTSCHER, 27478 Cuxhaven, Robert-Koch- 
Str. 1

Zum 80. Geb. am 20.03.2002 Herrn Walter 
KOSCHE, 90552 Röthenbach, Ostpreußenstr. 15

Zum 79. Geb. am 20.03.2002 Frau Margarete 
KOSCHE geb. Breiter, 90552 Röthenbach, Ost­
preußenstr. 15

Zum 77. Geb. am 12.03.2002 Frau Margot 
SCHNABEL, 37199 Wulften, Röderstr. 28

Zum 77. Geb. am 16.03.2002 Frau Charlotte 
GEISLER geb. Höher, Ehefrau v. Manfred, 
37581 Bad Gandersheim/Harriehausen, Oel­
bergskamp 26

Zum 76. Geb. am 02.03.2002 Frau Ilse 
BOSE geb. Haude, 04460 Kitzen

Zum 70. Geb. am 25.02.2002 Frau Anneliese 
WEHMEUER geb. Müller, 37199 Wulften, 
Oberestr. 12

SAMITZ
Zum 85. Geb. am 05.03.2002 Herrn Walter 

1LGNER. 51766 Engelskirchen, Oberschalme- 
rath

Liebe Heimatfreunde
Aus Samitz, Vorhaus, Hammer, Hinter­

eck und Dreibrot. Unser Ortstreffen ist die­
ses Jahr im Hotel Sonnenblick in Frie­
drichroda/ Thür, am 14.09. -  15.09.2002. 
Wer eine Übernachtung braucht, sowie 
auch länger oder eher kommen möchte, 
meldet sich beim Hotel unter Tel. Nr.
03623/ 20 09 02 llll. Bille bei der Anmel­
dung unser Heimatftreffen und meinen Na­
men Ilerla  Harz angeben. Auf ein gesundes 
Wiedersehen in Friedrichroda freue ich 
mich schon jetzt.

Eure Herta Harz,
Tieckstr.30 in 07747 Jena

Tel. 03641 /370048

SCHELLENDORF
Zum 85. Geb. am 17.03.2002 Frau Liesbeth 

MAGIERA geb. Gebauer, 90571 Schwaig, 
Reichswald 9

Zum 82. Geb. am 06.03.2002 Herrn Richard 
MAGIERA, Ehern, v. Liesbeth geb. Gebauer, 
90571 Schwaig, Reichswaldstr. 9

Zum 71. Geb. am 05.03.2002 Herrn Martin 
QUAEGBER, 15326 Lebus, Schillcrweg 6

SCHÖNFELD
Zum 89. Geb. am 07.03.2002 Herrn Kurt 

ROSSECK, 38877 Benneckenstein, Am Tam- 
mer Holz 2

Zum 88. Geb. am 03.03.2002 Frau Meta 
ROSSECK geb. Engmann, 38877 Bennecken­
stein, Am Tammer Holz 2

Zum 88. Geb. am 14.03.2002 Frau Irma 
SCHULZE geb. Kirchner, 15345 Gielsdorf-El­
ster, Dorfstr. 6

Zum 74. Geb. am 07.03.2002 Herrn Walter 
PEISKER, 31177 Harsum, Hedwigstr. 10

SCHÖNWALDAU
Zum 92. Geb. am 14.03.2002 Herrn Alfred 

BERNDT, 21781 Cadenberge, Langenstr. 51 
Zum 91. Geb. am 28.02.2002 Frau Martha 

TSCHARNTKE geb. Pfeiffer, auch Langenau, 
33818 Leopoldshöhe, Milser Ring 7

Zum 90. Geb. am 17.03.2002 Frau Meta 
KÜTTIG geb. Klingauf, 37520 Osterode, 
Hengstrücken 71

Zum 81. Geb. am 19.03.2002 Frau Gertrud 
KLINGAUF geb. Tschentscher, 30453 Hanno­
ver, Stollenweg 16

Zum 77. Geb. am 16.03.2002 Frau Lotte 
GEISLER geb. Höher, Ehefr. v. Manfred G., 
37581 Bad Gandersheim-Harriehausen, Oels­
bergkamp 26

Zum 75. Geb. am 22.02.2002 Herrn Günter 
KNOBLOCH, 42549 Velbert, v. Behring-STr. 115

ST. HEDWIGSDORF
Zum 82. Geb. am 19.03.2002 Frau Elisabeth 

SCHERB geb. Öhmichen, Rittergut, 31675 
Bückeburg, Schillerstr. 4

STRAUPITZ KRS. GOLDBERG
Zum 70. Geb. am 24.02.2002 Herrn Lothar 

STEINBRECHER, 31167 Bockenem, Hangstr. 13

TIEFHARTMANNSDORF
Zum 85. Geb. am 09.03.2002 Frau Ruth 

BINGEN geb. Erkenberg, 33613 Bielefeld, No- 
belstr. 7 C

Zum 80. Geb. am 20.03.2002 Frau Gerda 
FLIEGEL geb. Friebe, 51373 Leverkusen-Man­
fort, Fr.Bergius-Platz 4 

Zum 80. Geb. am 20.03.2002 Herrn Walter 
THIEMANN, 56129 Nauort Krs. Montabaur, 
Kirchstr. 4

Zum 79. Geb. am 28.02.2002 Frau Erna WIT­
TE geb. Aust, 336)1 Bielefeld, Stapelbrede 50 b 

Zum 79. Geb. am 09.03.2002 Frau Marthel 
LEHMANN geb. Beer, 39116 Magdeburg, Alt- 
ßeneckenbeck 17

Zum 79. Geb. am 13.03.2002 Frau Else 
LOIISE geh. Hampel. 01774 Pretzschendorf. 
Dresdener Straße 18

Zum 78. Geb. am 06.03.2002 Frau Dora 
MAHNKOPF geb. Kosub, Ruischin, 28219 
Bremen, Auf der Lämmerweide 4 

Zum 78. Geb. am 16.03.2002 Herrn Walter 
EHRENTRAUT, 90513 Zirndorf, Robert-Koch- 
Str. 8

Zum 7X. (k li. :mi 11t.0.1.21)1)? r ™  Erik.,
WODN1CZAK geh. Schwaiz. 38277 Heere. LT
lenhof I 7

Zlllll 7X. Gel), hin 20.03.200?. Frau Elsa 
BORN geb. Knobloch. 01454 Radeberg, Müfkt 
2 A , W h g . 3 2

Zlllll 77. Cicb. Ulli 02.03.2002 Herrn Josef 
KEWITZ. Ehemann v. Gretel geb. Friebe, 
59075 Hamm, Luclgeristr. 19

Zum 77. Geb. am 09.03.2002 Frau Christa 
GREBE geb. Kutzncr, 35096 Weimar, Herbor- 
ncr Str. 47

Zum 76. Geb. am 04.03.2002 Frau Maria 
KLOSii, Witwe von Gerhard, 98663 Schwei- 
kershausen, Nr. 21

Zum 75. Geb. am 24.02.2002 Frau Hilde 
HEMPEL geb. Flechter. 09382 Auerbach, Am 
Bendclstein 18

Zum 75. Geb. am 26.02.2002 Frau Elfriede, 
KLEINERT, Witwe von Heinz, 60385 Franl/ 
furt, Rhönstr. 81 J

Zum 73. Geb. am 23.02.2002 Frau Hildegard 
SCHMALENBERG geb. Walter, 48369 Saer­
beck, Lakenstiege 3

Zum 73. Geb. am 10.03.2002 Herrn Werner 
REIN, 58509 Lüdenscheid, Steinbrik 8

Zum 73. Geb. am 19.03.2002 Frau Elisabeth 
SCHÖNFELDER geb. Schallet-, 34513 Wal­
deck 1 (Sachsenhausen), Pappelweg 6

Zum 72. Geb. am 04.03.2002 Frau Gerda 
SIEBENHAAR geb. Ende, 47506 Neukirchen- 
Vluyn, Breslauer Str. 7

Zum 70. Geb. am 24.02.2002 Herrn Günther 
FRIEBE, 59075 Hamm, Finkenstr. 32 

Zum 70. Geb. am 11.03.2002 Frau Ingrid 
MÜLLER geb. Schön, Can 34855 South Fraser 
Wag Canada, RR Nr, 4 Abbortsford

Zum 70. Geb. am 12.03.2002 Frau Waltraud 
MELCHIOR, Tochter von Frieda Knospe. 
02906 Niesky, Ringstr. 13

Zum 70. Geb. am 16.03.2002 Frau Ruth 
DEMPWOLF geb. Kindler, 37520 Osterode- 
Losfelde, Unterdorf 61

Zum 65. Geb. am 08.03.2002 Frau Marianne 
BLUMENAU geb. Klose, 21745 Hemmoor. 
Stader Str. 35 f l

Zum 60. Geb. am 24.02.2002 Frau Margarete 
HEILMANN geb. Seidel, 38277 Heere, Ellen­
dorf 20

Tiefliartmannsdorfer Geschichten
Erinnert und zusammengetragen von 

Frau Lorena Hartwig geb. Franke

Da es in diesem Jahr seit langem einmal 
wieder so richtig geschneit hat, gehen mei­
ne Gedanken in die schlesische Heimat 
zurück. Was war das für eine Lust, wenn 
wir Schlitten und Schneeschuh fahren 
konnten. Manchmal haben wir auch gefro­
ren, so dass wir ins Haus kamen und heul­
ten: "Heute gie ich nimme naus!". Damals 
waren die Kleidung und das Schuhwerk 
eben noch nicht so wie heute. Doch kaum 
hatten wir uns aufgewärmt, da waren wir 
schon wieder draußen.

Es gab aber auch Tage, an denen die Fe­
dern geschlissen wurden. Da mußten auch 
wir Kinder mit helfen. Wir taten es nicht 
einmal so ungern, denn Mutter hatte zuvor 
Berge von Pfannkuchen gebacken, die es 
dann zum Kaffee gab. Zum Federn­
schleißen kamen immer eine Mpnge Frau-
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en zusammen, die viel zu erzählen wußten. 
Am schönsten waren für uns Kinder natür­
lich die Spukgeschichten, die sich irgend­
wann einmal in unserem Dorf abgespielt 
haben sollen. Das, wasr mir in Erinnerung 
geblieben ist, möchte ich hier erzählen.

Vor vielen, vielen Jahren, als noch im al­
ten F r i e d h o f  v o n  T i e f h a r t m a n n s d o r f  beer­
b t  wurdü, itiiideekie J lt  T o iu i ip ib iT  beim
Ausschachlen eines Grabes ein Skeleti,das
seltsamerweise nicht zerfallen war. Er be-
nilClll'iclitigte den Plärrer, der glaubte, Ü.1 
müsse sich um etwas mystisches handeln. 
Nun wurde vom Kirclienrat beschlossen,
dieses "Gerippe", wie es die Dorfbewohner 
nannten, in der Gruft aufzubahren.

.Seit jenem Tag wurde im Kretscham bei 
Bier und Schnaps recht Wunderliches er­
zählt. Ein jeder wollte eine bessere Ge­
schichte über das "Gerippe" wissen und es 
kam nicht selten zu Raufereien. Die Dorf­
bewohner machten einen großen Bogen um 
die Gruft, denn die Angelegenheit kam ih­
nen nicht geheuer vor. Als es eines Abends 
äm Kretschm hoch her ging, wurde es der 
,orl tätigen Magd zu viel. Sie verkündetet 
lautstark: "So jitzt gi ich un hui doas Gerip­
pe hier ha. Is sull Rede un Antwurt stin vor 
olla Leita.". Niemand wollte der Magd so 
viel Mut Zutrauen, doch diese ging schnur­
stracks zum Friedhof und in die Gruft. Sie 
befahl dem Skelett: "Gerippe, huck uff!" 
und siehe da, es sprang der Magd auf den 
Rücken. Sie lief zurück zum Kretscham 
und stellte das Skelett mitten in die Gast­
stube. Mittlerweile war der Pfarrer einge­
troffen und übernahm das Verhör. Da be­
richtete das Skelett, es habe zu Lebzeiten, 
als es noch ein ganz junger Mann war, ein 
Mädchen verführt. Als dieses schwanger 
war, habe er sich auf und davon gemacht 
und das Mädchen mit dem Kind im Stich 
gelassen. Nun könne er keine Ruhe mehr 
finden, ehe Mutter und Tochter ihm nicht 
verziehen hätten. Darauf befahl die Magd 
dem Skelett wieder, auf ihren Rücken zu 
springen und sie brachte es zurück in die 
Gruft.

/ Von nun an konnte man des nachts auf
em Friedhof zwei schwarz gekleidete 

Frauen an einem Grab beten sehen. Die 
Gestalten wurden jeden Tag etwas heller, 
bis sie eines Tages ganz verschwunden wa­
ren. Da gab es in der Gruft ein großes Ge­
polter und das Skelett war in alle Knochen 
zerfallen. Die Frauen hatten dem Verführer 
verziehen und der schon lange Verstorbene 
fand endlich seinen Frieden!

ULBERSDORF
Zum 81. Geb. am 16.03.2002 Frau Anni 

WILLKOMM, 51491 Overath, Höhenstr. 38 
Zum 81. Geb. am 18.03.2002 Frau Frieda 

TREISER geb. Paesler, 65428 Rüsselsheim, 
Waldstr. 59

Zum 72. Geb. am 28.02.2002 Frau Hildegard 
SCHÖCKEL geb. Geisler, 01454 Radeberg, 
Kirchstr. 3

Zum 71. Geb. am 12.03.2002 Frau Rosa 
FELLENBERG geb. Mank, 45770 Marl, 
Kreuzstr. 33

WILHELMSDORF
Zum 88. Geb. am 27.02.2002 Herrn Gerhard 

HOPFMANN, Parschwik, 02906 Jänkendorf, 
Wilhelminental 1

Zum 85. Geb. am 05.03.2002 Herrn Walter 
KIRSCH, 56337 Kadenbach, Hauptstr. 19

Zum 82. Geb. am 23.02.2002 Frau Erika 
HOFFMANN geb. Förster, 02906 Niesky, Wil­
helminental 1

Zum 75. Geb. am 14.03.2002 Herrn Helmut 
WE1KERT, 53919 Weilerswist, Marienstr. 19 

Zum 74. Geb. am 2S.02.2002 Frau Gertrud 
ROEDING-KITZELMANN, 13403 Berlin, 
Reinickes Hof 2

Zum 73. Geb. am 21.02.2002 Frau Eili FER­
D I N A N D  geb. Neumann, 02906 N ie s k y  O/L,
GiTirlUssir. -*>

Z u m  73 .  G e b .  a m  12 .0 J .2 0 0 2  H e r r n  H tu ix Jfi 
FÖRSTER, 41751 Viersen, Benesenderstr. 40 

Zum 72 .  G e b .  a m  0 4 .0 3 .2 0 0 2  F ra u  M a r g a r e t e
HEES geb. Wcikcrt. 57223 Kreuzlal, Jülllislr. 17 

Zum 72. Geb. am 16.03.2002 Frau Liesbeth 
N I C K E L  g e b .  B u r l ic h ,  5 7 2 2 3  K rc u z tn l .  B u s e h -  
hüttenstr. 21

Zum 70. Geb. am 16.02.2002 nachtr. Frau 
Inge DEPPE geb. Schwarz, 37154 Northeim, 
Am Dimbcrg 5

WITTGENDORF
Zum 81. Geb. am 15.03.2002 Heim Heinz 

SCHAUER, 59439 Holzwickede, Hauptstr. 73 
Zum 79. Geb. am 11.03.2002 Herrn Paul 

LANGNER, 59439 Holzwickede, Wilhelmstr. 66

WOITSDORF
Zuin 81. Geb. am 20.03.2002 Frau Erika 

KIRCHNER geb. Litsche, 91207 Lauf a. d. 
Pegnitz, Nyköpinger Str. 8 

Zum 78. Geb. am 01.03.2002 Frau Anneliese 
KRAJEWSKI geb. Dietrich, 37574 Einbeck, 
Münsterstr. 3

Zum 78. Geb. am 15.03.2002 Frau Anneliese 
BRUNZEL geb. Dunkel, nicht am 15.2.!, 15537 
Erkner, Drosselstieg 12 

Zum 73. Geb. am 28.02.2002 Frau Ursel 
KOSLOWSKI geb. Schmidt, 44629 Herne, Se- 
danstr. 7

Zum 71. Geb. am 20.03.2002 Frau Irmgard 
KLAUSCHK geb. Hindemith, 03222 Lübbe­
nau, Berlinerstr. 2

f Unsere Toten f

GOLDBERG
STIBITZ, Friedel, 06406 Bemburg/Saale, 

Clara-Zetkin-Str. 8, im November 2001 
SCHÖNAU A. K.

STOEWER, Friedel geb. Schneider (Ring 
14), 77709 Wolfach, Siechenwaldweg 23, am
09.12.01, 82 Jahre Traueranschrift: Peter Stoe- 
wer,Siechenwaldweg 23,77709 Wolfach

ROß, Käthe geb. Mieruch (Hirschberger Str. 
50), 97084 Würzburg-Rottenbauer, Würzburger 
Str. 41, b. Gabriele Curtius, am 23.10.01, 87 
Jahre
HARPERSDORF

APEL, Helmut (Lebensgef.v.Edith Kreimey- 
er geb. Rüffer), 30161 Hannover, Werderstr. 18, 
ani 02.01.02,76 Jahre

BLAUT, Martin (auch Kosendau, Lobendau), 
93173 Wenzenbach, Kürnerstr. 17, am 
16.01.02,90 Jahre 
HOHENLIEBENTHAL

FRÖMBERG, Ella geb. Feige, 49545 Teck- 
lenburg/Westf., Haus Mark 4, am 21.01.02, 92

' GUTTMANN, Richard, 59583 Geseke, Post­
fach 12 02, im Juli 2001,80 Jahre

ARENDT, Margarete geb. Renner, 37431 
Bad Lauterberg, Am Mühlengraben 5, am
01.02.02,77 Jahre 
KAUFFUNG

ENGST, Helene geb. Müller (Tschirnhaus 5), 
09127 Chemnitz, C. v. Ossietzky-Str. 210, am 
09.11.01,7t Jahre

SCHINKE, Walter (Dreihäuser 10), 94051 
Hauzenberg, Hopfgartenweg 12, 03.01.02, 70 
Jahre

GEISLER, Frieda (Niederkauffung, Schul­
zengasse 12), 93437 Furth, Sagweg 38, am
07.01.2002,92 Jahre
. WALPRECHT, Reinhard (Hauptstr. 67), 
31171 Nordstemmen-Burgstemmen, Oder- 
Neiße-Weg 5, am 12.07.01,64 Jahre

WEIDMANN, Herbert (Dreihäuser 5), 31035 
Despetal, Schulstr.l, am 28.12.01,82 Jahre 

SCHUBERT, Herbert (Viehring 10), 45473 
Mülheim, Tristanstr. 4, am 07.01.02, 81 Jahre 
KLEINHF.UMSDORF

T IIU D E R . Paul, 02708 Oroßfichweklnii?,
B a h n h o f s t r .  1 0 , a m  3 0 . 1 0 .0 1 , 6 5  J r th re  
KONRADSWAIJDAU

H A N N E W Ä H L E R , Anna geh, Börner, 33611
Bielefeld, Schildescher Str. 103-105, Johannes­
stift - Bonhöffer-Haus. am 03.01.02,95 Jahre 
PILGK AMSDORF

LIEBIG, Irma geb. Gerlach, 51580 Reichs­
hof, Kapellenweg 11, am 22.01.02, 89 Jahre 
RÖVERSDORF

SCHWANITZ, Gerhard (Willenberg), 30519 
Hannover. Weiserweg 7, am 18.12.01,99 Jahre 
SCHÖNFELD

TEICHLER, Alfred, 80686 München, Ma- 
thunistr. 3/2, 17.02.1999,93 Jahre 
TIEFHARTMANNSDORF

HABERNOLL, Walter, 32791 Lage, Schel- 
lingstr. 13, im Januar 02. 83 Jahre 
WILHELMSDORF

SCHLINGSOG, Käte geb. Dehnst, 57078 
Siegen, Fichtenweg 24, am 19.12.01,75 Jahre 
WOLFSDORF

WEISS, Erhard, 33611 Bielefeld, Stapelbre- 
de 37, am 20.12.01,70 Jahre

Neue Anschriften

HAYNAU
THIEMER, Charlotte geb. Weyhrich (Bahn­

hofstr.), 99310 Amstädt, Gotharstr. 46 
SCHÖNAU A. K.

STOEWER, Friedel geb. Schneider (Ring 
14), 77709 Wolfach, Siechenwaldweg 23 
ALT-SCHÖNAU

MERTING, Max, 02921 Laubusch, Weststr.
1
HOHENLIEBENTHAL

BRAUN, Irmgard geb. Seifert, 51491 Over­
ath, Katzenicher Str. 37 
KAUFFUNG

WALPRECHT, Gertrud geb. Friebe (Haupstr. 
67), 31171 Nordstemmen, Jasmin weg 1

SACHSE, Erna (Hauptstr. 248, Lehngut), 
51545 Waldbröl, Im Schönblick 11 
STRAUPITZ KRS. GOLDBERG 

STEINBRECHER, Lothar, 31167 Bocke- 
nem, Hangstr. 13 
ÜBERSCHAR

GENAEHR, Hermann, 59067 Hamm, Klem- 
mestr. 13 a

Gesucht

Herr Scholz, Rohrbacher Str. 31 in 
78098 Triberg, möchte mehrere Jahrgänge 
der Goldberg-Haynauer Heimatnachrichten 
von seiner verstorbenen Frau Ursula, geb. 
Seemann, an ernsthafte Interessenten ko­
stenlos abgeben. Bitte wenden Sie sich 
schriftlich an Herrn Scholz.

Wer kann bestätigen, daß die Polin Albi- 
na Skupniewicz von März 1943 bis März 
1945 in Schellendorf bei einem Bauern Al­
fred Fisch (oder Fischer?) gearbeitet hat? 
Bitte Nachricht an S. Frhr. v. Zedlitz, Oeh- 
lertring 53, 12169 Berlin.
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Leserreise nach Goldberg vom 21. bis 28. September2002
Liebe Heimatfreunde!

W ir  h e iß e n  S ie  z u  u n s e r e r  d ie s jä h r ig e n  

F a h r t  in  d ie  a lt e  H e im a t  h e r z lic h  w il l ­

k o m m e n .

F ü r  e in e  W o c h e  w ir d  d a s  v ie le n  

H e im a t f r e u n d e n  b e k a n n t e  **Hotel 
QUBUS in  G o ld b e r g  u n s e r  A u f e n t ­

h a lt s o r t  s e in .  D a s  u n t e r  N o r w e g is c h e r  

L e it u n g  s t e h e n d e  H o t e l is t  v o l lk o m ­

m e n  r e s t a u r ie r t  w o r d e n  u n d  b ie t e t  e i­

n e n  g u t e n  S t a n d a r d .

D e r  K o m f o r t b u s ,  d e r  u n s  n a c h  S c h le ­

s ie n  b r in g e n  w ir d , fä h r t  a b  u n d  b is  

H a n n o v e r .  D ie  R e is e le it u n g  ü b e r ­

n im m t  F r a u  J u t t a  G r a e v e - W ö lb l in g .  In  

S c h le s ie n  w ir d  u n s  a u ß e r d e m  b e i B e ­

d a r f  e in  o r t s a n s ä s s ig e r  R e is e le it e r  z u r  

V e r f ü g u n g  s te h e n .

Im  R e is e p r e is  s in d  f o lg e n d e  A u s f lü g e  

e n t h a lt e n :  F a h r t  n a c h  H a y n a u ,  F a h r t  

z u  d e n  F r ie d e n s k ir c h e n  in  J a u e r  u n d  

in  S c h w e id n it z ,  F a h r t  n a c h  K a u f f u n g  

u n d  n a c h  S c h ö n a u  s o w ie  e in e  R ie -  

s e n g e b ir g s r u n d fa h r t .

Reisepreis:
P r o  P e r s o n  in  D o p p e lz im m e r  in c l. 

H a lb p e n s io n  €  3 35 ,00  z z g l.  €  6 , 6 5  

E in r e is e g e b ü h r .

E in z e lz im m e r  in c l.  H a lb p e n s io n  

€  3 6 0 ,5 0  z z g l.  €  6 , 6 5  E in r e is e g e b ü h r .

M i t  d e r  A n m e ld u n g  ü b e r w e is e n  S ie  

b it t e  e in e  A n z a h lu n g  in  H ö h e  v o n  

€  51 ,50  a u f  d a s  K o n t o :

Postbank Hannover 499 233-300 
(BLZ 250 100 30) Betreff: Leserreise

V e r b in d lic h e  A n m e ld u n g e n  b is  z u m  

15.03.2002.

Q

Qubus Hotel
★  ★

Zlotoryja

ANMELDUNG
I I Z u r  R e is e  n a c h  G o ld b e r g  v o m  2 1 .  b is  2 8 . S e p t e m b e r  2 0 0 2 .  

R e is e p a s s  e r fo r d e r lic h , d e r  b e i d e r  E in r e is e  n o c h  G ü lt ig k e it  v o n  

s e c h s  M o n a t e n  h a b e n  m u s s .

N a m e V o r n a m e

N a m e V o r n a m e

S t r a ß e W o h n o r t

T e le fo n U n te r s c h r ift

I | R e is e r ü c k t r it t s v e r s ic h e r u n g  in k l. B u s r e is e p a k e t  20,00 €
★ ★ ★

A n m e ld u n g e n ,  a u c h  t e le fo n is c h ,  a n  d e n

R eised ien st Sch lesische B e rg w a c h t
P o s t f a c h  6 8  01 5 5  • 3 0 6 0 7  H a n n o v e r  

T e le fo n  (0 5  1 1 ) 5 8  6 2  4 2  • T e le fa x  (0 5  1 1 ) 9  5 8  5 9  5 8

Kalender 2002
Schlesischer Bildkalender 2002 ............. € 9,10
Riesen- und Isergebirge 2002....... ..........€ 9,10
Der gemütliche Schläsinger ................... € 8,00

Diese Kalender sind noch lieferbar!

Zu beziehen über den 
Buch Versand der

Goldberg-Haynauer Heimatnachrichten

Herausg.: H.-D. Bittkau, Zeitungsverlag »Goldberg-Haynauer Heimatnach­
richten«, Postfach 68 01 55, 30607 Hannover, Tel. 0511/581220, Telefax 
0511/9585958. Schriftleitung: Jutta Graeve-Wölbling. — Erscheinungsweise: 
Monatlich 1x -  am 15. — Anzeigenschluss: 12 Tage vor Erscheinungsdatum. 
— Einsendeschluss: Für Geburtstage und Familiennachrichten 3 Wochen vor 
Erscheinen. — Bestellungen: Direkt beim Verlag und bei allen Postämtern der 
Bundesrepublik möglich. — Bezugsgeld: Jährlich € 30,- (einschl. Postzustell­
gebühr und 7%  MwSt.), im voraus zu zahlen. Anzeigenpreis: Für die 1 spaltige 
1 -mm-Anzetge € 0,69 zuzügl. MwSt. Familienanzeigen: Für die 1 spaltige An­
zeige € 0,61 zuzügl. MwSt. ausgenommen Werbemittier, auf Anfrage. — 
Konten: Postbank Hannover 499 233-300 (BI_Z 250 100 30) - Hans-Dietrich 
Bittkau, Hannover, Wilh.-Tell-Str. 2. — Druck: Steppat Druck, Laatzen. — 
Beiträge, die mit dem Namen des Verfassers oder seinen Initialen gekenn­
zeichnet sind, stellen die Meinung des Autors, nicht aber der Redaktion dar. — 
Manuskripteinsendungen: Ohne Rückporto kann eine Rücksendung nicht 
erfolgen. — Abbestellungen: Nur halbjährlich im voraus zum
30. Juni bzw. 31. Dezember möglich, www.zeitschrift@schlesische-bergwacht.de
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